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HC ERLANGEN E.V.

Sichert Euch
 Spiel, Spaß

 

und Spannung mit  

Eurer HC-Dauerkarte
 

2025 / 26!

Folgt uns auch 
auf Facebook und 
Instagram.

www.hc-erlangen.ev.de
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INHALTSVERZEICHNIS
GRUSSWORTE UNSERER BÜRGERMEISTER

Liebe Handballfreundinnen und Hand-
ballfreunde, 

es kribbelt schon wieder. Nach einer kur-
zen Sommerpause steht die neue Hand-
ballsaison vor der Tür. Mit großer Freude 
heiße ich Sie alle zum Beginn der neuen 
Saison des HC Erlangen willkommen. Der 
Handball hat traditionell in unserer Stadt 

eine feste Heimat – und der HC Erlangen 
ist längst zu einem sportlichen Aushän-
geschild geworden, das weit über die 
Region hinausstrahlt.  

Die Mannschaften zählen seit Jahren zu 
den besten in Deutschland. Die vergan-
gene Saison übertraf dabei noch einmal 
alles bisher Dagewesene. Mit gleich zwei 
Deutschen Meistertiteln hat der Verein 
Historisches vollbracht. Der Empfang der 
weiblichen B-Jugend sowie der männ-
lichen A-Jugend im Rathaus war mir ein 
großes Vergnügen und Ausdruck großer 
Wertschätzung. 

Die Begeisterung der Fans, die Einsatz-
bereitschaft der Spielerinnen und Spieler 
und das Engagement des gesamten 
Vereins zeigen eindrucksvoll, wie Sport 
Gemeinschaft schafft und Menschen 
verbindet. Jeder Heimspieltag wird so 
zu einem besonderen Erlebnis – für die 

Fans auf den Rängen ebenso wie für die 
Spieler auf dem Feld. 

Mein Dank gilt allen Verantwortlichen, 
Trainerinnen und Trainern, den vielen 
Ehrenamtlichen sowie den treuen Unter-
stützern und Sponsoren, die durch ihren 
Einsatz die erfolgreiche Arbeit des HC 
Erlangen erst möglich machen. 

Für die kommende Saison wünsche ich 
den Mannschaften spannende und faire 
Spiele, den Spielerinnen und Spielern vor 
allem Gesundheit und Erfolg – und uns 
allen viele unvergessliche Handballmo-
mente in Erlangen. 

Mit sportlichen Grüßen
Dr. Florian Janik
Oberbürgermeister der Stadt Erlangen

Liebe Freundinnen und Freunde des 
Erlanger Handballs, 

der HC Erlangen e.V. hat in der vergange-
nen Spielsaison gleich zwei Titel bei den 
Deutschen Meisterschaften nach Er-
langen geholt. Der Verein kann somit mit 
Stolz auf eine erfolgreiche und ereignis-
reiche Saison 2024/2025 zurückblicken.  

Mit einer großen Zahl an aktiven Mitglie-
dern – von den Jüngsten bei den Minis 
bis zu den erfahrenen Spielerinnen und 
Spielern im Erwachsenenbereich – hat 
der Verein aber auch in den anderen 
Spielklassen eindrucksvoll gezeigt, wie 
leidenschaftlich und engagiert in Erlangen 
Handball gelebt wird. 

Der Verein ist somit nicht nur sportliches 
Aushängeschild unserer Region, sondern 
auch ein fester Bestandteil der Hand-
ballkultur in Deutschland. Die Basis und 
Zukunft des Vereins liegen vor allem im 
Nachwuchs. 

Dies zeigen besonders die bereits an-
gesprochenen Erfolge im Jugendbereich, 
durch welche der HC Erlangen e.V. in der 
vergangenen Saison einmal mehr seine 
beeindruckende Qualität unter Beweis 
stellen konnte. Mit großem Einsatz, Team-
geist und konsequenter Trainingsarbeit 
haben gleich zwei Nachwuchsteams an 
einem Wochenende einen Meistertitel 
errungen – ein starkes Zeichen für die 
nachhaltige und professionelle Jugend-
arbeit des HC Erlangen e.V. 

Zu diesen starken Leistungen, insbeson-
dere dem Sieg der weiblichen B-Jugend 
im „Final Four“ und dem Sieg der männli-
chen A-Jugend im spektakulären Endspiel 
gegen JANO Filder, möchte ich an dieser 
Stelle gerne noch einmal sehr herzlich 
gratulieren. 

Beide Titel wurden in der traditionsreichen 
Karl-Heinz-Hiersemannhalle erkämpft, 
die nicht nur Heimat zahlreicher unver-
gesslicher Spiele ist, sondern auch als 

Brutstätte für den Handballnachwuchs gilt 
und am 31. Mai und 01. Juni 2025 von 
begeisterten Handballfans zum Beben 
gebracht wurde. 

Auch allen anderen Mannschaften des 
HC Erlangen e.V. möchte ich zu ihren 
guten Leistungen gratulieren. Denn die 
errungen Erfolge sind das Ergebnis einer 
klaren Vision, harter Arbeit und eines 
engagierten Umfelds. Und sie zeigen, 
dass beim HC Erlangen nicht nur der 
Blick auf die Spitze gerichtet ist, sondern 
insbesondere auf die Entwicklung junger 
Spielerinnen und Spieler, mit dem Ziel, 
sie sportlich wie menschlich zu fördern 
und den Weg in den Spitzenhandball zu 
ebnen. 

Mit Stolz kann der HC Erlangen e.V. auf 
eine erfolgreiche Saison zurückblicken 
und mit noch größerer Vorfreude blicken 
wir Fans auf die bevorstehende Handball-
Saison 2025/2026. 

Hierfür wünsche ich allen Mannschaften, 
von der Jugend bis zu den Profis, Ge-
sundheit, Durchhaltevermögen und viele 
sportliche Erfolge! 

Jörg Volleth 

Bürgermeister

Wir danken 

allen uns
eren

Sponsoren
!
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Was für ein Wochenende für den bayerischen Handball! Der HC Erlangen hat sich gleich zwei Deutsche Meistertitel 
gesichert – und damit einen historischen Doppelerfolg gefeiert: 

A-Jugend-Bundesliga männlich: Nach dem starken Hinspiel ließ die HCE-A-Jugend auch im Rückspiel gegen JANO 
Filder nichts anbrennen und krönte sich mit einem 42:36-Heimsieg zum verdienten Deutschen Meister. 

B-Jugend-Bundesliga weiblich: Nur einen Tag später machte die weibliche B-Jugend in einem mitreißenden Finale gegen 
den Berliner TSC mit 28:27 das Double perfekt. 

BHV-Vizepräsident Leistungssport Ben Schulze: 
„Gratulation zu diesem überragenden Doppelerfolg. Die Erfolge haben gezeigt, was ein Team alles bewegen kann – bei 
den Jungen und bei den Mädchen. Das Engagement in allen Bereichen und die Leidenschaft für unsere Sportart waren 
die Grundpfeiler dieses großen Erfolgs des HC Erlangen und des Handballs in Bayern.“ 

DOPPELT DEUTSCHER MEISTER - 
HC ERLANGEN SCHREIBT HANDBALLGESCHICHTE
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DEUTSCHE MEISTERSCHAFT | FINALE | HINSPIEL 

DEUTSCHE MEISTERSCHAFT: A-JUGEND
Sensationelle Saison der männlichen A-Jugend

Mit einem sehr soliden 38:35 (19:20) Auswärtssieg im Gepäck 
reist die mA-Jugend von den Fildern zurück nach Erlangen. 
Damit liegen die fränkischen Talente im Finale der deutschen 
mA-Meisterschaft, nach 60 von mindestens 120 zu spielenden 
Minuten, also sozusagen zur Halbzeit, mit drei Toren gegen 
JANO/Filder in Front. 
Ein schöner Etappensieg, nicht mehr, aber auch nicht  
weniger. 
Diesen kleinen und wahrlich hart erkämpften Vorsprung gilt es 
also zu verteidigen, wenn es am kommenden Samstag, dem 
31.5.2025 um 19:30 Uhr, zum ultimativen Showdown um den 
Titel „Deutscher Meister 2025“ in der heimischen KHH-Halle 
kommt. 
Die Begegnung vor mehr als 1000 Zuschauern in Nellingen/
Ostfildern hielt was sie im Vorfeld versprach. Hochklassigen Ju-
gendhandball mit Tempo, Kreativität und Kampfgeist auf beiden 
Seiten. 
JANO war mit seinen vier hochtalentierten Nationalspielern, den 
punktgenauen Kreisanspielen, der variablen Deckung und der 
Wucht von DHB-Elitekaderspieler Linus Schmidt im Rückraum 
die bisher schwerste und wie erwartet große Herausforderung 

für das nun seit 20 Spielen ungeschlagene Team von Coach Tobi 
Wannenmacher. 
Etwa 10 Minuten dauerte es, bis Michel Fuchs, Moritz Moser und 
Co. auf Augenhöhe mit den bis dahin euphorisch aufspielenden 
Württembergern agieren konnte. Etwas Chaos im Matchplan ent-
stand, als die Erlanger Bank, durch den ebenfalls aus Nellingen 
stammenden technischen Delegierten, 2x eine 2min. Strafe 
kassierte. 
Unbeirrt durch diese Ereignisse kämpften sich die Erlanger 
Jungs wieder heran. Teamgeist und mentale Stärke pur. 
Spätestens mit Beginn der zweiten Hälfte zeigte die U19 aber 
ihr komplett verfügbares Repertoire, eins das sie bis ins Finale 
führte. 
Genz, Fuchs und Lochman brillierten im Angriff. Knezevic, 
Moser, Willax, Frank und Sturm fighteten den Gegner in der De-
ckung nieder. 38:33 Führung. JANO gab aber nie auf und holte 
noch zwei Tore auf. 
Damit ist alles angerichtet für ein historisches Finale seit dem 
Sieg in der DM der CSG Erlangen vor 41 Jahren. 
300 Fans von den Fildern werden ihr Team begleiten, Franken 
und die Erlanger mA-Jugend werden sie erwarten.
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Die Geschichte wurde vollendet.  

DEUTSCHE MEISTERSCHAFT | FINALE | RÜCKSPIEL

Durch einen spektakulären 42:36 (18:18) Sieg im alles entschei-
denden Endspiel gegen JANO/Filder holt sich die mA-Jugend 
des HC Erlangen e.V. die Krone des deutschen Nachwuchs-
handballs. 
Die über 2000 Zuschauer in der KHH-Halle, darunter rund 300 
Fans aus Baden-Württemberg, wurden von den beiden Mann-
schaften fast durchgehend mit hochklassigen und sehr emotio-
nalem Handball belohnt.  
Ein solches Publikum hatte die Heimspielstätte des HC Erlan-
gen mindestens seit dem Aufstieg der Männermannschaft in die 
1.Bundesliga nicht mehr erlebt. 
Mehrere Generationen an Spielern der CSG (darunter auch die 
eingeladenen deutschen Meister von 1984), der HG und des 
HC Erlangen, sowohl aus den Anfängen bis hin zur Gegenwart, 
begleiteten die neue Generation der Handballhelden auf ihrem 
Weg zum historischen Titelgewinn nach langen 41 Jahren. 
Dazwischen stand aber der erwartet harte Fight gegen das ab-
solute Spitzenteam von JANO. 
Erst ab der 35. Minute setzten sich die Hausherren unter Jubel-
stürmen von den Rängen kontinuierlich vom Gegner ab. 

Der unbändige Siegeswille, der nun in 22 aufeinanderfolgen-
den Spielen ungeschlagenen Truppe von Nachwuchschef Tobi 
Wannenmacher, war zwar durchgehend spürbar, doch JANO 
wehrte sich davon unbeeindruckt mit spielerischer und individu-
eller Klasse. 
In den letzten 25 Spielminuten des denkwürdigen Finales zeigte 
die U19 aber einmal mehr, unbeirrt vom Stellenwert dieses 
Endspiels und daher wieder einmal zum richtigen Zeitpunkt, ihre 
zahlreichen Tugenden.  
Tugenden die sie völlig verdient mit 6 Siegen in 6 Spielen durch 
das Viertel-, Halb- und Finale zur deutschen Meisterschaft 2025 
trugen. 
Im Angriff spielten sie den Gegner förmlich an die Wand, wäh-
rend in der Deckung um jeden Zentimeter geackert wurde. 
Der 11:4 Zwischenspurt zum 31:24 in der 47. Minute entschied 
das Endspiel. Nach dem 38:35 Hinspielerfolg bei JANO wären 
hier in Summe 10 Tore durch den Gegner aufzuholen gewesen. 
Das war zuviel. 
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Gemeinsam erfolgreich!
Erfolg muss kein Traum bleiben. Aber Erfolg fällt auch nicht vom Himmel.  
Erfolg entsteht aus Talent, Willenskraft und viel harter Arbeit.

Das gilt dort, wo die Champions von morgen trainieren.  
Genauso wie dort, wo die Software von morgen gemacht wird.

Wir von der develop group sind in Erlangen zuhause und arbeiten seit 
Jahrzehnten erfolgreich für Anwender in aller Welt an den Softwaresystemen  
von morgen.

Wir wünschen allen Teams des HC Erlangen e.V., dass auch ihre Träume  
vom Erfolg wahr werden. Und wir freuen uns, sie dabei unterstützen zu dürfen.

develop-group.de

dg_AZ_HCE.indd   1dg_AZ_HCE.indd   1 02.09.2022   10:56:3202.09.2022   10:56:32

UNAUFHALTBAR – DIE WEIBLICHE B-JUGEND 
SCHREIBT GESCHICHTE
Saisonbericht der weiblichen B-Jugend – Deutscher Meister 2025!

Die Handballsaison 2024/25 ist vorbei – und wir können es 
selbst kaum glauben: Wir sind Deutscher Meister! Eine Saison 
voller Leidenschaft, Einsatz und Teamgeist liegt hinter uns – und 
am Ende stand der größte Erfolg unserer bisherigen Handball-
zeit.

Von der Vorrunde in die Meisterrunde

Schon in der Vorrunde haben wir gezeigt, dass mit uns zu rech-
nen ist. Mit klaren Siegen gegen Teams wie Bensheim-Auerbach 
oder Nieder-Olm und nur wenigen knappen Niederlagen zogen 
wir als Zweitplatzierte in die Meisterrunde ein. Dort warteten 
noch einmal spannende Spiele, in denen wir lernen mussten, 
auch in schwierigen Momenten cool zu bleiben. Besonders in 
Kleenheim wurde uns alles abverlangt – erst in letzter Sekunde 
fiel das entscheidende Tor. Am Ende stand wieder Platz zwei, 
und wir waren bereit für die K.o.-Phase.

Das Viertelfinale – Nerven aus Stahl

Im Viertelfinale trafen wir auf den Thüringer HC – einen der 
Top-Namen im deutschen Jugendhandball. Schon im Hinspiel in 
Thüringen zeigten wir unsere Klasse und setzten uns mit 36:35 
durch. Damit hatten wir uns einen kleinen Vorteil fürs Rückspiel 
erkämpft.  

Vor heimischer Kulisse behielten wir dann die Nerven, spielten 
konzentriert und siegten erneut – diesmal mit 37:34. Damit war 
der Traum vom Final Four perfekt!

Unser Heim-Highlight: das Final Four

Und dann passierte das, wovon wir alle 
geträumt haben: Das Final Four fand in 
unserer eigenen Halle statt. Schon das 
Halbfinale gegen den TV Hannover-Ba-
denstedt war ein echtes Highlight. Mit 
einem 35:27-Erfolg zogen wir ins Finale 
ein.  
Am nächsten Tag folgte das große Fi-
nale gegen den Berliner TSC. Das Spiel 
war unglaublich spannend, jeder Angriff, 
jede Abwehraktion konnte entscheidend 
sein. Die Halle bebte, und wir spürten, 

wie uns die Unterstützung unserer Fans trug. Am Ende stand es 
28:27 – und wir konnten es kaum fassen:  
Wir sind Deutscher Meister!

Ein unvergessliches Gefühl

Das Gefühl, im Finale auf der Platte zu stehen, war unbeschreib-
lich - eine Mischung aus Stolz, Glück und unendlicher Dankbar-
keit. 
Diese Saison war nicht nur geprägt von sportlichen Erfolgen, 
sondern vor allem von unserem Teamgeist. Jede von uns hat 
alles gegeben, wir haben uns gegenseitig getragen und sind ge-
meinsam über uns hinausgewachsen.

Ein besonderer Dank gilt unseren Trainern Thomas Fuchs, 
Moritz Häckel und Tobias Wilferth, die uns durch Höhen und 
Tiefen begleitet haben und immer an uns geglaubt haben  Und 
natürlich auch unseren Familien, Freunden und Fans – ihr habt 
uns getragen und diesen Weg möglich gemacht. 
Wir werden diese Saison nie vergessen – sie hat uns als Team 
geprägt und uns den größten Erfolg unserer noch jungen Hand-
ballkarriere beschert.
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Measurement Systems for Industry and Energy
www.iba-ag.com
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NACHWUCHSTRAINER*IN DER SAISON 2024/25

Dem HC Journal hat der erfolgreiche Deutsche Meisterschafts- und Nachwuchstrainer der Saison 
2024/25 Tobias Wannenmacher einige Fragen beantwortet.  

Welche Augenblicke oder Momente sind Dir auf dem Weg 
zur Deutschen Meisterschaft besonders im Gedächtnis ge-
blieben oder fallen Dir spontan ein? 

Als ein ganz wichtiger Moment ist sicherlich das erste Spiel von 
Hans Lukas Willax, nach seiner langen Verletzungspause, zu 
nennen. Es war schön zu sehen, dass er seine Reha Zeit so gut 
genutzt hat, dass er noch sehr viel zum Erfolg beitragen konnte 
und so zu einen wichtigen Eckpfeiler für die Mannschaft wurde.  
Die schwierigeren Momente im Verlauf waren aber im Rückblick 
auch die Guten. Z.B. wie wir in Dormagen durch einen unbändi-
gen Siegeswillen doch noch das Unentschieden geholt haben. 
Das Unentschieden in Leipzig: Angereist mit einer angeschla-
genen Truppe und eigentlich chancenlos, hat sich die Mann-
schaft durch eine bemerkenswerte Aufholaktion und eine tolle 
Teamleistung, mit der Bereitschaft über Ihre Schmerzgrenze zu 
gehen, zurückgekämpft, gegen einen an diesem Tag qualitativ 
sehr starken Gegner. 
Wie die Mannschaft gelernt hat, bei den Deutschen Meister-
schaften im Vergleich zu Hin- und Rückspiel, auf Ergebnis zu 
spielen und sich dann auch mit einem Punkt zu belohnen.  
Aber auch Spiele mit hohen Siegen: Hier hat die Truppe Mentali-
tät und Charakterstärke gezeigt, ohne Arroganz ihre Ziele wei-
terverfolgt. Sie haben gelernt, jedes Spiel als etwas zu sehen, 
durch das man sich weiterentwickelt.  
Einige Momente sind mir besonders in Erinnerung geblieben, 
wie z.B. die rote Karte von Lars Genz im Viertelfinale, als sich 
das Team, mit fast ausschließlich Spielern des jüngeren Jahr-
gangs 2007, gegen das Ausscheiden gewehrt hat.  
Aber auch das Hinspiel in Dormagen, wo man aus dem Unent-
schieden- durch eine bemerkenswerte Steigerung- gelernt hat, 
anhand taktischer Vorgaben zu reagieren.  
Und ebenso die beiden Spiele gegen Jano, in denen man ge-
merkt hat, dass sich das Team durch äußere Einflüsse, wie die 
2 Minuten gegen die Bank oder einen Rückstand von 4-5 Toren 
nicht hat irritieren lassen, sondern seine großen auch mentalen 
Stärken- ausgespielt hat. 

Ab welchem Punkt oder welchem Spiel war Dir klar, dass ihr 
diese Saison weit kommen würdet? War Dir klar, dass Ihr 
es bis ins Finale schaffen könnt und die Deutsche Meister-
schaft gewinnen könnt? 

Hier möchte ich ein altes Sprichwort nennen: Der Weg ist das 
Ziel.  
Ich und die Jungs waren immer überzeugt davon, dass wir es 
schaffen könnten. Aber es war ein schmaler Grat, bei dem wir 
natürlich auch hätten scheitern können. Das war uns bewusst.  
Das Ganze hat sich aufgebaut über Monate, über Spiele, Trai-
ningseinheiten, über Niederlagen, Punktverluste. Es war ein Pro-

zess, mit Meilensteinen auf dem 
Weg, die die Jungs gut gemeis-
tert haben, auch davon profitiert 
haben, dass sie schon schlechtere 
Phasen durchlebt haben.  

Der Gewinn des Sauerlandcups 
in der Vorbereitung, die Sieger-
mentalität in Vorbereitungs- und 
Testspielen. 
Phasen, wie nach der roten Karten 
von Lars, als die Jungs nochmals 
ganz andere Qualitäten zeigen mussten, die nicht eintrainiert 
waren.  
Spätestens als sich die Jungs beim Hinspiel in Jano, nach dem 
kurzen Rückstand wieder erholt haben, war mir klar, dass die 
Jungs bereit sind, Deutscher Meister zu werden.  

Gab es je Zweifel? 

Zweifel ist das falsches Wort. Es gab Rückfälle oder Momente, 
die nicht beeinflussbar waren, immer Dinge, die noch optimiert 
werden mussten. Das Risiko ist schon groß, da auch andere 
Mannschaften ein enormes 
Potential und das Ziel hatten. 
Aber einen richtigen Zweifel…. 
dafür haben die Jungs so gut ge-
arbeitet, dass man keine Zweifel 
haben musste, dass es nicht 
möglich wäre.  
Es gab das Bewusstsein, dass 
man es schaffen kann, aber dass 
man natürlich auch mit gewissen 
Rückschlägen rechnen muss, 
dass man nicht 100 % sicher mit 
einer Deutschen Meisterschaft 
planen kann. 

Was ist oder war der entscheidende Unterschied, den ihr 
den anderen Mannschaften voraus hattet? 

Hier ist sicherlich unser Teamspirit, gepaart mit einer gewissen 
individuellen Klasse und einem breiter Kader zu nennen. Und 
die Bereitschaft, unter den bei uns möglichen Voraussetzungen, 
bis ans Limit zu gehen. Jedes Training zählt.  
Die große Disziplin, alles, was von Nöten ist, sich solch großen 
Ziele zu stecken, bzw. sie dann auch zu erreichen war bemer-
kenswert und vielleicht auch das, worin wir den anderen einen 
Schritt voraus waren. Aber vielleicht auch das nötige Quäntchen 
Glück oder, dass wir vielleicht an der Reihe waren, zu gewinnen, 
nach dem Negativerlebnis vom letzten Jahr aus dem Halbfinale  
gegen Berlin.   

Bereits zum vierten Mal vergab die Handball-Bundesliga GmbH den Award „Nachwuchstrainer/in der Saison“ – eine Auszeich-
nung für Trainerinnen und Trainer, die mit Leidenschaft und Kompetenz junge Handballtalente fördern. Entscheidend ist dabei 
nicht die Liga, sondern der Einfluss auf die sportliche und persönliche Entwicklung der Spielerinnen und Spieler. 
 
Aus mehr als 250 Vorschlägen wählte eine hochkarätige Jury – bestehend aus Bundestrainer Alfred Gislason, der ehemaligen National-
spielerin und Handballerin des Jahres Anna Loerper, Weltmeister Dominik Klein und HBL-Geschäftsführer Frank Bohmann – erstmals 
zwei Preisträger: Tobias Wannenmacher (HC Erlangen) und Magnus Gründig (JANO Filder). Beide überzeugten mit außergewöhn-
lichem Engagement, sportlicher Kompetenz und nachhaltiger Nachwuchsarbeit. Besonders spannend: Erst wenige Wochen zuvor stan-
den sich ihre A-Jugendmannschaften im Finale der Deutschen Meisterschaft gegenüber – mit dem besseren Ende für den HC Erlangen. 
 
Als Nachwuchskoordinator betreut Tobias Wannenmacher nicht nur die mA-Jugend, sondern verantwortet auch die strategische Ver-
zahnung von Jugend, U23 und Profibereich. Mit der Auszeichnung ist zudem ein Ausbildungsstipendium von bis zu 5.000 Euro für eine 
Trainer-Weiterbildung verbunden. 
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Wie sehr ist die Mannschaft im Verlauf des Jahres ge-
wachsen beziehungweise zusammengewachsen? Was war 
anders als letzte Saison? 

Die Jungs kennen sich seit Jahren, teilweise schon seit den 
Minis. In der mC sind noch mal Spieler dazu gekommen.  
Es gibt einen großer Kader, in dem nicht alle spielen können, 
aber auch die Akzeptanz und den Konkurrenzkampf. Nicht jeder 
hat gleiche Spielanteile und nicht jeden kann man zufrieden-
stellen, aber auch hier gibt einem der Erfolg am Ende Recht. 
Ich habe versucht, es jedem Spieler so gut es geht, Recht zu 
machen. Die Truppe war da sehr homogen. Es gab wenig Eska-
lationspotential 
Die Misserfolge, wobei Misserfolg für das im Halbfinale Aus-
scheiden der mA ein großes Wort ist oder die Niederlage der 
mB Jugend gegen Jano Filder letzte Saison, waren Anker der 
Spieler, es diesmal besser zu machen.  
Es war alles ein Zusammenspiel: 
Die Jungs haben aufgrund ihres Trainingsfleißes und ihrer 

Disziplin gelernt, dass man auch als Gruppe funktioniert. In den 
Ferienzeiten, in denen wir hochfrequent trainieren können, ist 
ebenfalls der Leistungssportgedanke gewachsen.  

Wie viel Zeit hast Du mit Trainingsplanung, Spielanalysen 
und Spielvorbereitung verbracht? Besonders vor den ent-
scheidenden Spielen? 

Es gehört zum Job, dass man sich damit auseinandersetzt. 
Auch da treten wir gegen Nachwuchsleistungszentren mit viel 
Tradition und viel Manpower an.  
Hier ist es die Aufgabe, möglichst viel rauszuziehen aus Spiel-
analysen und Spielvorbereitung. Es gehört nicht nur der Trainer 
dazu, sondern auch die Jungs, die sich an Diskussionen über 
Taktiken beteiligen, die ein Empfinden dafür entwickeln müssen, 
dass der Trainer nicht nur seinen Job macht, sondern auch 
die Wahrnehmung als Ganzes. Das ist heutzutage unabding-
bar. Hier hat sich das ganze Trainerteam sehr gut vorbereitet. 
Nicht nur ich, sondern auch Cotrainer, Physiotherapeuten und 
Athletiktrainer. Wir hatten einen Torwarttrainer auf sehr hohem 
Niveau. Sonst würde das Ganze nicht so gut miteinander har-
monieren und funktionieren. 

Hast Du oder die Jungs vor den wichtigen Spielen einen 
hohen Druck verspürt? 

Druck ist normal in solchen Situationen, wobei Druck nicht ganz 
das richtige Wort ist. 
Druck sollte nicht leistungshemmend sein, sondern im Gegenteil 
die Jungs anspornen, ihre Leistung zu steigern.  
Die Jungs setzten sich selbst unter Druck, wollen nicht verlieren, 
gewisse Spiele sogar hoch gewinnen. Sie haben mittlerweile 
einen gewissen Anspruch an sich selbst. 

Die Jungs haben diesen Druck sehr gut kanalisiert, sind unter 
dem Druck Erfolg generieren zu müssen nicht zerbrochen, 
sondern sie sind sehr gut damit umgegangen, haben es als 
Input verstanden, was wahrscheinlich einer der Punkte für den 
letztendlichen Erfolg war. 

Hast Du im Vergleich zum letzten Jahr etwas verändert oder 
verbessert? Was habt Ihr dazu gelernt? Was war besonders 

wichtig? 

Man macht sich immer seine 
Gedanken, was man verbes-
sern kann. Ich habe meinen 
Trainerstil nicht umgestellt, 
aber Abläufe gefestigt. Wir 
haben Spieler des Jahrgangs 
2007 aus der mB heraus 
noch besser eingebaut, die 
perfekt gepasst haben. Wir 
haben Druckszenarien anders 
interpretiert, dass Niederlagen 
und Druck nicht negativ sind, 
sondern zu Erfahrungswerten 
führen, die bewirken, dass 

man beim nächsten Mal erfolgreich ist. Ich habe, wie schon ge-
sagt, nicht viel geändert, sondern den Prozess weiter fortgeführt, 
den Weg weiter beibehalten. Ich habe versucht authentisch zu 
sein und die Jungs dabei mitzunehmen. Das Team hat das sehr 
gut gemacht.  
Ich habe versucht zu vermitteln, noch einen Tick professioneller 
mit der Physiotherapie und den Phasen der Entlastung bei sehr 
hohe Trainingsbelastung, umzugehen. 
Es ist auch eine Aufgabe des Spielers Erfahrungen zu sammeln, 
erwachsener zu werden, was in dem Großteil der Fälle auch 
gelungen ist. 

Was macht die Mannschaft so besonders? Welchen Anteil 
hast Du als Trainer daran? 

Wir haben im Moment eine Gesamtkonstellation, die wir noch 
nie hatten: Der Kader ist sehr gut, die Nachwuchsarbeit, die wir 
schon seit Jahren betreiben ist von hoher Qualität.  
Die Aufgabe des Trainers ist es, zu moderieren und zu steuern, 
dass die Spieler maximal an ihr Limit gehen mit ihrer Belastung. 
Nicht nur rein körperlich, sondern auch mental und im Privat-
leben. Ich versuche es als Trainer vorzuleben und mitzugehen. 
Diese Vorbildfunktion ist vielleicht neben den ganzen sportlichen 
Aspekten, die schon genannt wurden, eine sehr wichtige. Das 
ganze Trainerteam, hat dies auf eine professionelle Art vorgelebt 
und die Jungs habe sich daran orientiert. 

Wie geht es Dir jetzt, mit etwas Abstand, wenn Du die ver-
gangenen Saison Revue passieren lässt? 

Ich bin stolz auf das Erreichte und diese Erinnerung wird auch 
nicht mehr verschwinden. 
Was bei den Heimspielen los war, als der Funken überge-
sprungen ist. Diese Handballfreude, der unbedingte, unbändige 
Siegeswille, der sich auf das Publikum übertragen hat. Das hat 
sich auch in den Zuschauerzahlen gezeigt, die sich gesteigert 
haben über die Saison, die schon gut besucht waren, bis zum 
ausverkauften Finale. Das sind schon Momente, die bleiben für 
die Ewigkeit. Insbesondere für die Jungs, sind es Anker für die 
Zukunft.  
Aber auch das Umswitchen nach den ganzen Feiern und jubeln 
und Ehrungen, die sich die Jungs hochgradig verdient haben. 
Jetzt muss irgendwann der Schalter umgelegt und dann wieder 
zum Tagesgeschäft übergegangen werden. 
Es stellen sich Fragen wie: Wie gehen wir jetzt um mit diesem 
Erfolg? Was nehmen wir mit, was haben wir erreicht? Was müs-
sen wir tun, dass der Schuss nicht nach hinten losgeht und nicht 
kommende persönliche und mannschaftliche Ziele, verloren 
gehen?  

  

Friedrichstraße 1 | 91054 Erlangen | Telefon: 09131 9742442

info@physiopark-erlangen.de | www.physiopark.erlangen.de

Öffnungszeiten: Mo. Di. Do.   09.00 – 19.00 Uhr | Mi. Fr.  09.00 – 16.00 Uhr

Manuelle Therapie, Massage, Lymphdrainage, Krankengymnastik, 
Osteopathische Behandlungstechniken, Sport- und Mannschaftsbetreuung

Der Weg, die Entwicklung geht natürlich weiter und darauf liegt 
nun der Fokus. Das ist in dem Revue passieren lassen mit be-
inhaltet. 

Trainer des Jahres - Was bedeutet Dir diese Auszeichnung? 

Das bin ich schon öfters gefragt worden.  
Es ist ein Erfolg, der sicherlich mit der Deutschen Meisterschaft 
einhergeht. Aber es ist schon ein gewisser Stolz, wenn man die 
anderen Kriterien dieser Auszeichnung sieht, wenn man weiß, 
was man selbst Tag für Tag versucht zu leisten, um die Struktur 
des Nachwuchsleistungsbereichs mit unseren Voraussetzungen 
so überhaupt erst möglich zu machen. 

Ohne Mannschaft wäre es jedoch nicht möglich und ohne Team 
ums Team auch nicht. Der Titel macht schon stolz, aber ich will 
es auch nicht überbewerten. Nur, weil ich diesen Titel erreicht 
habe, heißt es nicht, dass die Arbeit weniger werden wird. Es 
ist natürlich auch ein Anspruch diesen Titel gerecht zu werden, 
diese ganzen Kriterien, die dort aufgelistet werden zu erfüllen. 
Wenn man sich das mit ja beantworten kann, dann kann man 
sich auch selbst damit betiteln. Ob man dafür dann ausgezeich-
net wird, steht auf einem ganz anderen Blatt und ist sicherlich 
eine schöne Nebenerscheinung und Anerkennung. 

Vielen Dank für das Gespräch 

Dein Weg.
Dein Tempo.
Dein Führerschein.
Die Fahrschule Wilken in Erlangen. Lerne fahren  
mit modernsten Methoden, flexiblen Terminen  
und Fahrlehrer*innen, die dich wirklich verstehen.

 ✓Autoführerschein 

 ✓Motorradführerschein 

 ✓Anhängerführerschein

 ✓Mofa u. Roller 

 ✓Leicht- u. Kleinkrafträder

 ✓Aufbauseminar / ASF

Hauptstrasse 40 
91054 Erlangen 

info@fahrschule-wilken.com 
www.fahrschule-wilken.com

Tel: 09131 / 27 70 0  
(15:00 – 18:00 Uhr)

WhatsApp: 0176 / 23 80 67 90 
(Anmeldung)

Jetzt 
gleich 

anmelden!

Druck als Ansporn – so 
wuchs die 

Mannschaft über sic
h hinaus.

Stolz auf das Erreichte,

 fokussiert auf die nächsten 

Schritte.
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NEUVORSTELLUNGEN IM MÄNNLICHEN JUGENDBEREICH 

Name: Tom Belohlavek 
Spitzname: hab nicht wirklich einen 
Nummer: 12 
Positionen: Torwart 
Alter Verein: Buckenhofen 
Beschreibe dich in 3 Worten: laut, glücklich,  
verrückt

mC-JUGEND mB-JUGEND

Name: Sebastian Matei Sighiartau 
Spitzname: Sebi, Sighi 
Nummer: 14 
Position: Rechts Außen 
Alter Verein: ASV Cham 
Beschreibe dich in 3 Worten: schnell, freundlich, 
mutig

Name: Max Möller 
Spitzname: Max, Max Ludwig 
Nummer: 23, 3 
Position: Linksaußen, Rückraum 
Alter Verein: ASV Cham 
Beschreibe dich in 3 Worten: Aufgeweckt, neugierig, 
handballverrückt 

Name:  Smakotin Nikita  
Nummer:  24 
Positionen:  Rückraum Links 
Alter Verein:  JSG Fürther Land 
Beschreibe dich in 3 Worten:  athletisch, offen, ehr-
geizig

Name: Schander Felix 
Nummer:16 
Position: Torhüter 
Alter Verein: Turnerschaft 1861 Herzogenaurach e.V. 
Beschreibe dich in 3 Worten: freundlich ehrgeizig 
ruhig 

Name: Theo Feldmann 
Spitzname: keinen 
Alter Verein: TV 1877 Lauf (Hauptverein), JSG Für-
ther Land (Zweitspielrecht) 
Beschreibe dich in 3 Worten: groß, diszipliniert, 
teamfähig 

Name:  David Tschugg  
Nummer: 9 
Position: Linksaußen 
Alter Verein:  TSV Ottobeuren  
Beschreibe dich in 3 Worten:  siegeshungrig, schnell, 
vertrauenswürdig 

Name: Zobor Krutsch  
Position: Rechtsaußen 
Nummer: voraussichtlich 76  

Alter Verein: HSC 2000 Coburg  

Name: Andreja Ugrenovikj  
Spitzname: Ugre, Jayco, Gonzales, Ösibomber 
Nummer: 81 
Position: Rückraum Rechts 
Alter Verein: HIB Handball Graz 
Beschreibe dich in 3 Worten: diszipliniert, lustig, 
mutig 

Name: Jan Reuter 
Spitzname: Jeremy Jerome 
Nummer: 87 
Position: Links Außen 
Alter Verein: HIB Handball Graz 
Beschreibe dich in 3 Worten: freundlich, ehrgeizig, 
sportbegeistert

Name: Henri Wiechers  
Spitzname: habe kein 
Nummer: 99 
Position: Torwart 
Alter Verein: Bonner JSG 
Beschreibe dich in 3 Worten: zielstrebig, gelassen, 
tierlieb 

mA-JUGEND

Ein Überblick über die Verstärkungen für die kommende Saison.

Willkommen im Team 
HC Erlangen!

Name: Sascha Gladun 
Spitzname: Säsch, Sergej 
Nummer: 5 
Position: Rückraum Links 
Alter Verein: TSV Herrsching 
Beschreibe dich in 3 Worten: motiviert, entspannt, 
wissbegierig

U23

Name: Leonard Körsgen  
Spitzname: Leo  
Nummer: 8  
Position: Kreisläufer  
Alter Verein: SG Pforzheim Eutingen  
Beschreibe dich in 3 Worten: groß, optimistisch, 
ambitioniert  
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EIN NEUES GESICHT IN DER GESCHÄFTSSTELLE 
Mein Name ist David Schreibelmayer und ich freue mich sehr, mich Ihnen hier in unserem Saisonheft kurz vorstellen zu dürfen. Der 
HC Erlangen e.V. entwickelt sich stetig weiter und hat zur neuen Saison eine Vollzeitstelle in der Geschäftsstelle geschaffen. Als Ge-
schäftsstellenleiter bin ich ab sofort in erster Linie für den Bereich der Finanzen zuständig.  

Was habe ich bislang so gemacht? 
Unbekannt ist für mich das Terrain beim HC Erlangen nicht. Seit mittlerweile etwas mehr als drei Jahren 
bin ich im Nachwuchsbereich als Trainer der mC-Jugend tätig und übernehme auch koordinative Aufgaben. 
Mein erster Berührungspunkt mit dem HC Erlangen liegt jetzt schon über zehn Jahre zurück. In der Saison 
2013/2014 war ich für eine Saison Teil der A-Jugend des HCE. Seitdem ist der Kontakt nie abgerissen. 
In der Zwischenzeit durchlief ich verschiedene Stationen: FSJ im Heimatverein HaSpo Bayreuth, Bachelor 
in Sportwissenschaften in Leipzig und Master in Sportökonomie wieder in Bayreuth. Währenddessen er-
hielt ich u.a. spannende Einblicke beim SC DHfK Leipzig, beim Deutschen Handball Bund oder beim TSV 
Bayer Dormagen, um nur ein paar zu nennen.  

Meine Aufgaben beim HC Erlangen e.V. 
Letztlich zog es mich aus unterschiedlichen persönlichen Gründen wieder zurück ins schöne Frankenland. 
Hier möchte ich in meiner neuen Rolle dazu beitragen, dass sich der Verein nicht nur sportlich weiterentwi-
ckelt und an die jüngsten Erfolge anknüpfen kann. Darüber hinaus sehe ich es als eine meiner Hauptauf-
gaben den HC Erlangen e.V. strukturell und organisatorisch weiterzuentwickeln, sodass er auch zukünftig 
auf stabilen Füßen steht und zukunftsorientiert ausgerichtet ist. So ist es mein Ziel schnellstmöglich einen 
detaillierten Überblick über die vielfältigen und spannenden Themenfelder des HC Erlangen e.V. zu erhal-
ten, um vorhandene Potentiale zu identifizieren und zu nutzen. 

Meine Motivation für die Tätigkeit beim HC Erlangen e.V. 
Der HC Erlangen e.V. hat sich in den letzten Jahren endgültig als Nummer eins des bayerischen Nachwuchshandballs etabliert. 
Spätestens seit dem Gewinn der Deutschen Meisterschaft der mA-Jugend und wB-Jugend in der vergangenen Saison, wird unsere 
Strahlkraft auch über die Grenzen des Freistaates hinaus wahrgenommen. Der HC Erlangen e.V. steht nicht nur für sportlichen Erfolg, 
sondern auch für Teamgeist, Engagement und regionale Verbundenheit – Werte, mit denen ich mich sehr gut identifizieren kann. Das 
alles in Verbindung mit meiner eigenen aktiven Vergangenheit in der HC-Jugend treibt mich an, Teil der Entwicklung dieses starken 
Vereins zu sein.  

Ich freue mich auf die Zusammenarbeit mit Ihnen allen und darauf, gemeinsam die Zukunft des HC Erlangen e.V. erfolgreich 
mitzugestalten. 

Deine „Ersatz-Bank“ 
nervt?
Mit der Sparkasse steigst 
Du und Dein Girokonto 
in die 1. Liga auf.

Jetzt Konto 
eröffnen 
unter
mehr-als-ein-konto.de

Bei uns inklusive:
• persönlicher Finanz-Coach vor Ort
• mehrfach preisgekrönte S-App
• Unterstützung zahlreicher Vereine 

und Initiativen in der Region.

Ein Angebot der Sparkasse Erlangen Höchstadt Herzogenaurach
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UNSER NEUER FSJ‘LER - WILLKOMMEN IM TEAM
Neues Gesicht beim HC Erlangen: Jakob Zens beginnt sein freiwilliges soziales Jahr im Verein.

Hier stellt er sich Euch selbst kurz vor:  

•	 Ursprünglich komme ich aus Pfaffenhofen an der Ilm, wo 
ich seit 14 Jahren auch Handball spiele 

•	 19 Jahre alt 
•	 seit der D-Jugend im Tor 
•	 Fachabitur in Scheyern  
•	 Schirischein zur Saison 22/23 
•	 Trainerschein zur Saison 24/25  

Wieso nach Erlangen?  
In meinem Heimatverein war ich bereits als Trainer, Organisator 
fürs Kampfgericht, Kampfrichter, Cateringeinteiler für eine Mann-
schaft und Schiedsrichter und nebenbei selbstspielend aktiv  
Jetzt möchte ich Erfahrung im Übergang von Leistungs- auf 
Profisport bzw. einem größeren Verein sammeln sowie Weiter-
bildungen im gesundheitlichen, physiotherapeutischen Bereich 
im Rahmen der FSJ-Seminare machen 

Was erhoffe ich mir? 
Ein lehrreiches Jahr mit vielen 
Erfahrungen in meinem liebsten 
Hobby das ich für ein Jahr zu 
meinem „Beruf“ machen kann, 
welche ich im Anschluss als 
Trainer Schiedsrichter Spieler und 
auch einfach als Mensch nutzen 
kann.  

Meine Aufgaben?
Zum einen die Betreuung von 
Grundschulsportgruppen, wel-
chen ich versuchen werde das 
Handballspielen näher zu bringen. 
Des Weiteren werde ich sowohl 
die bewerten Ehrenamtler und Mitarbeiter in der Geschäftsstelle 
und in der Halle am Seitenrand unterstützen. Zu guter Letzt wird 
es auch Teil meiner Aufgabe sein, die zahlreichen Heimspieltage 
mit zu organisieren, sowie am Kampfgericht zu unterstützen. 
Das Schiedsrichterteam des HC werde ich ebenfalls vergrößern.  

Elmar Ehrich ist der neue Kinderhandballkoordinator beim HC Erlangen. Für das Saisonheft hat sich der 45jährige Sportlehrer, der 
schon mehrfach für den HC Erlangen als Trainer aktiv war, am Rande seines Trainings einigen Fragen gestellt. 

Hi Elmar! Schön, dass du dir kurz Zeit nimmst. Du bist ja 
seit Mai unser neuer Kinderhandballkoordinator – was hat 
dich an dieser Aufgabe besonders gereizt?

Ach, naja, als Angi und ich uns nach dem Referendariat für Er-
langen entschieden haben, hat schon auch der Handball keine 
unwesentliche Rolle gespielt.

Nachdem Wanne jetzt ein gutes Jahrzehnt lang die Strukturen 
im Leistungsbereich auf nationales Top-Niveau gebracht hat, ist 
es glaube ich Zeit, dass wir den Schwung (nicht nur) unserer 
beiden Deutschen Meisterschaften im Jugendbereich nutzen 
und auch an der Basis weiter vorangehen und ein Umfeld schaf-
fen, in dem sich Kinder und Eltern gut aufgehoben fühlen.

Handball soll in Erlangen weiterhin eine der ersten Anlaufstellen 
für Jungen und Mädchen sein, die dem Kinderturnen und der 
Ballschule langsam entwachsen.

NEUER KINDERHANDBALLKOORDINATOR BEIM HC 
ERLANGEN.

Du arbeitest jetzt eng mit jungen Talenten, Eltern und Traine-
rInnen zusammen. Was ist dir in 
der Nachwuchsarbeit besonders 
wichtig?

Die Kinder, die bei uns mit dem 
Handballspielen anfangen, müssen 
sich früher oder später entschei-
den, ob sie den Weg des Leis-
tungssportlers einschlagen wollen. 
Gleichzeitig ist es unser Ziel, mög-
lichst viele Kinder für den Handball-
sport zu begeistern, die den Sport 
dann auch langfristig ausüben.

Dazu halte ich es für extrem wich-
tig, dass die Kinder früh auch ein 
Vereinsleben kennen lernen, das 
über das eigene Team hinausgeht. 
Ob gemeinsame Turniere in der 
Vorbereitung, am Heimspieltag vor und nach dem eigenen Spiel. 
Die anderen Mannschaften sehen und unterstützen oder auch nur 
gemeinsames Training der einzelnen Jugendmannschaften, das 
alles schafft ein Gemeinschaftsgefühl.

Und wer sich als Teil der Gemeinschaft fühlt, der lernt dann von 
sich aus Verbindlichkeit, für die anderen einzustehen und nicht nur 
dem eigenen Lustprinzip zu folgen. Das sind dann Werte, die über 
den Handballsport hinausgehen.

Gibt es ein Erlebnis aus den ersten Wochen, das dir beson-
ders im Kopf geblieben ist – vielleicht ein kleiner Gänsehaut-
moment?

Die gibt es in jedem Training. Wenn 8-, 9-, 10-jährige gemeinsam 
ackern, schwitzen, leiden aber auch gemeinsam lachen, ihre eige-
ne Sprache und Verständigung finden, da ist bei mir als Pädago-
gen doch jedes Mal innerlich Pfingsten.

Das sind dann Momente, wenn du beobachtest, wie sich die Jungs 
aus E1 und E2 während des Fitnessparcours gegenseitig abklat-
schen, oder ein Kind, das dir erzählt, dass es jetzt nur noch einmal 
zum Schwimmen geht, damit es mehr Handball trainieren kann. 
Also eigentlich nur kleine Gesten, aus denen aber genau dieser 
Vereins- und Teamgeist wächst, von dem ich gerade schon geredet 
habe.

Speziell für mich war aber natürlich auch mein „Dienstantritt“: 42 
Jungs der neu zu formierenden E-Jugenden in der Halle, das Trai-
nerteam in vollem Einsatz und im

Besprechungsraum noch mal so viele Eltern, positiv angespannt, 
hungrig auf Informationen und dass es wieder losgeht.

Und zum Schluss: Wenn du dir etwas für die kommende 
Saison wünschen dürftest – sportlich oder menschlich – was 
wäre das?

Packende Handballspiele, Michelin-verdächtiges Catering und 
auch mal andere Hallen als Forchheim und Auerbach. Viele große 
und kleine Momente, die unser Leben im Sport so besonders 
machen.

Kolibri Apotheke

Allee am Röthelheimpark 15 | 91052 Erlangen | Tel. 09131 920 29 30
apo@kolibri-apotheke.de | Mo-Fr 8.00-20.00 Uhr | Sa 8.00-16.00 Uhr

Euer Gesundheitspartner in Erlangen
für eine gelungene Saison.

Ein starkes Team
für Deine Gesundheit.

Kinderhandball 

in guten Hän
den. - 

Elmar Ehrich im
 Interview

Neuer Job, g
leiche Leidenschaft: 

Jakob startet se
in FSJ beim 

HC Erlangen.

10% HC-Rabatt für alle HC-Vereinsmitglieder
und für alle HC-Fans mit 
Eintrittsbändchender U23 und der Jugendmannschaften!

Home of Handballee..VV..

Burger
Steaks
Ribs + Wings
Cocktails
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AMPERIOS Experten für Photovoltaik 
Für Ihr Unternehmen und Ihr Zuhause.
Wir machen es einfach.
Hallo Erlangen, wir sind AMPERIOS.
Engagierte Ingenieure, Elektriker,
Techniker, Zimmerer, Dachdecker und
Solarteure – alles Experten für erneuer-
bare Energien und Solarstrom – mit dem 
Anspruch, erstklassige Arbeit zu leisten.

Mit unseren Produkten und Services 
rund um Solaranlagen und Strom- 
speicher ermöglichen wir es Ihnen,  
als Unternehmer oder Hausbesitzer,  
umweltfreundliche Solarenergie  
selbst zu erzeugen.
 

„ Im Photovoltaik-
Dschungel braucht es
klare Antworten und

kluge Lösungen. “

Von der Planung, über eine konkrete
Umsetzungsempfehlung, bis hin zur
Montage bieten wir das gesamte  
Spektrum für innovative und zukunfts-
weisende Energiekonzepte. 

Wir haben den höchsten Qualitäts-
anspruch und setzen auf individuellen
Service – und das spiegelt sich in der
Zufriedenheit unserer Kunden wider. 

AMPERIOS an der Seite des HC Erlangen
Für uns bei AMPERIOS bedeutet Sponsoring, Verantwortung zu übernehmen und unsere Region aktiv zu stärken.
Die Verbindung lag auf der Hand: Antrieb, Energie und Teamgeist – Werte, die uns ebenso wichtig sind wie dem  
HC Erlangen. Schon nach unserem ersten Spielbesuch war klar: Hier stimmt die Chemie. Ein hochmotiviertes
Team, ein leidenschaftliches Publikum und eine Atmosphäre, die einfach ansteckt.

Dabei verbinden wir das Beste aus 
der digitalen Welt mit der Welt des 
Handwerks.
Sprechen Sie mit uns, das wird 
sicher interessant! 
 
Jonas Schiel und Adrian Weyerer 
– Gründer und Geschäftsführer –

EXPERTEN FÜR PHOTOVOLTAIK

HALLO HC ERLANGEN  
WIR FREUEN UNS,  
MIT AN BORD ZU SEIN!
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VERNETZTE SENSOREN ZUR VEREINFACHUNG DER

KONTINUIERLICHEN KONTROLLE IHRER QUALITÄT

Rückverfolgbarkeit
Überwachung
Metrologie

www.v-ius.de

Automatisierung | Echtzeit-Warnungen | Zentralisierte Überwachung | Einhaltung gesetzlicher Vorschriften

V-IUS SOLUTIONS GmbH | Ländenstrasse 11 | D-93339 Riedenburg

DEUTSCHE U19 SIEGREICH IN ÄGYPTEN

Weltmeistertitel als krönender Abschluss meiner Jugendzeit 
Die vergangenen Monate waren für mich etwas ganz Besonderes – sie haben meine Jugendkarriere auf eine Weise gekrönt, die ich 
mir schöner nicht hätte vorstellen können. Mit der A-Jugend des HC Erlangen durften wir in der letzten Saison die Deutsche Meister-
schaft feiern. Nur kurze Zeit später stand ich mit der deutschen U19-Nationalmannschaft bei der Weltmeisterschaft in Ägypten auf dem 
Feld – und wir konnten uns tatsächlich den Titel sichern. 

Allein die Tatsache, zu den 16 Spielern zu gehören, die für die-
ses Turnier nominiert wurden, war für mich ein riesiges Privileg. 
Zu wissen, dass man sein Land auf einer Weltmeisterschaft ver-
treten darf, ist ein Gefühl, das sich kaum in Worte fassen lässt. 
Schon die Reise nach Ägypten war ein Abenteuer – ein Land, 
das so anders ist als das, was man aus Europa gewohnt ist. 
Diese neue Umgebung, die Atmosphäre und auch die Gegeben-
heiten vor Ort haben das Turnier für uns alle zu einer besonde-
ren Herausforderung gemacht. 
 Doch genau diese Umstände haben uns als Mannschaft zusam-
mengeschweißt. Wir haben uns schnell auf die Bedingungen 
eingestellt und konnten unser Potenzial abrufen. Auf internatio-
nalem Niveau zu spielen, ist einfach etwas völlig anderes als 
die Spiele, die man aus der Jugendbundesliga oder der 3. Liga 
kennt. Tempo, Intensität, Druck – all das ist noch einmal auf 
einer ganz anderen Stufe. 

Für mich persönlich bedeutete die WM auch, eine neue Rolle einzunehmen. Während ich in Erlangen bei der A-Jugend eine führen-
de Rolle eingenommen hatte, musste ich mich in der Nationalmannschaft in eine neue und auch etwas andere Position einfügen. 
Diese Herausforderung habe ich gerne angenommen – und ich bin stolz darauf, wie wir als gesamtes Team, Spieler wie auch der 
gesamte Staff, das Turnier gemeistert haben. 
Am Ende durften wir den Pokal in die Höhe stemmen – ein Moment, den mir niemand mehr nehmen kann und der für immer Teil mei-
nes Lebens bleiben wird. Nach der Deutschen Meisterschaft mit Erlangen nun auch noch Weltmeister mit der U19 zu werden, war für 
mich der perfekte Abschluss meiner Jugendzeit. 
Jetzt freue ich mich darauf, mit der Bundesligamannschaft und der U23 des HC Erlangen in die neue Saison zu starten. Die Erfah-
rungen aus Ägypten nehme ich mit, um weiter hart zu arbeiten und gemeinsam mit meinen Teams die nächsten Erfolge anzustreben. 

Abschließend ist mir wichtig, mich bei all meinen Trainern und Betreuern zu bedanken, die mich in meiner Jugendzeit begleitet und 
daher maßgeblich zu diesem Erfolg beigetragen haben.  

Lars Genz 

Die Handball-Nationalmannschaft der U19 hat den Weltmeistertitel in einem spannenden 
Showdown mit Spanien gewonnen. Und Lars Genz dt. Meister mit der mA Jugend war mit da-
bei. Hier sein Bericht. 
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EYOF - DAS EUROPEAN YOUTH OLYMPIC FESTIVAL 
IN SKOPJE
HC-Nachwuchs glänzt beim EYOF - drei Spielerinnen vom HC Erlangen beim 
EYOF 2025

Vom 20. bis 26. Juli 2025 fand in Skopje (Nordmazedonien) das European Youth Olympic Festival (EYOF) statt, 
eines der wichtigsten Jugend-Nachwuchsevents Europas. Mit dabei waren auch Mia Fuchs, Ida Subke und Tilda 
Halbe, alle in der wB-Jugend des HC Erlangen. Sie wurden in den Kader der deutschen U17-Nationalmannschaft berufen und vertra-
ten damit ihren Verein und ihr Land auf internationalem Niveau.

Starker Auftritt in der Vorrunde
In der Gruppenphase zeigte das Team starke Leistungen und belegte den ersten Platz in der 
Vorrundengruppe.

Island geschlagen, Schweiz bezwungen
Im Kreuzspiel setzte sich Deutschland gegen Island durch. Im Finale traf die U17 dann auf die 
Schweiz – und sicherte sich den Sieg. Am Ende gewann das Team Deutschland  Gold beim 
EYOF.

Große Bühne, große Erfahrung
Die Teilnahme am EYOF war eine große Erfahrung für die drei Spielerinnen. Für Mia, Ida und 
Tilda war es eine Gelegenheit, sich mit den besten Nachwuchsspielerinnen aus ganz Europa 
zu messen und wichtige Einsichten in ihr Spiel zu gewinnen.

Stolz für Verein und Spielerinnen
Für den HC Erlangen ist es eine Bestätigung der Jugendarbeit: Spielerinnen aus dem eige-
nen Nachwuchs schaffen den Sprung auf eine internationale Bühne. Das zeigt, dass der Weg 
stimmt – auch mit Blick auf die kommende Saison.

Wir gratulieren Mia, Ida und Tilda herzlich zu ihrem Gold-Erfolg beim EYOF!

Das Team
braucht Druck.

Digitaldruck / 
Direktdruck / 
Folienschnitt /  
Formfräsen / 
Groß­format / 
Kleinauflage /  
Stoff-­und­
Textildruck

Ob­richtiges­Augenmaß­bei­Kleinauflagen­oder­
starke Leistung beim großen Wurf: Wir  machen 
Druck – und fördern seit vielen Jahren mit 
handwerklichem­Können­und­Leidenschaft­den­
Handballsport. Wie können wir Sie in Führung 
bringen?

Print and Pixel Druck und Medien GmbH­/­Benno-Strauß-Straße­7­/­90763­Fürth­Tel:­
0911 - 21 79 78-3­/­E-Mail:­info@printandpixel.de
www.printandpixel.de
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HC Erlangen e.V. - ein starker Verein
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Die Mannschaften  
des 

HC Erlangen

Von den Minis bis zur U23
Saison 2025 / 2026

männlich Ligazugehörigkeit weiblich Ligazugehörigkeit
U23 3. Liga Damen 3. Liga
U21 Oberliga Damen 2 Bezirksoberliga
mA1 1. JBLH wA JBLH
mA2 Regionalliga wA2 ÜBOL
mB1 JBLH wB1 JBLH
mB2 Regionalliga wC Regionalliga
mC1 Regionalliga wD Bezirksliga
mC2 Oberliga wE Spielrunde
mD1 Bezirksliga wF Spielrunde
mD2 Bezirksklasse Minis m/w Spielrunde
mE1/E2/E3 Spielrunde

Zweifach Deutscher Meister - 
ein riesen Erfolg
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HC Minis
Spiel, Spaß und starke Entwicklung 

Mit viel Begeisterung und Einsatz haben die Minis des HC Erlangen eine rundum gelungene Handballsaison hinter sich gebracht. Es 
wurde fleißig trainiert und gespielt – und das mit sichtbar wachsendem Erfolg. Im Mittelpunkt stand dabei nicht nur das Erlernen der 
sportlichen Grundlagen, sondern vor allem auch der gemeinsame Spaß an Bewegung, Spiel und Teamgeist. 

Besonders bei den Mini-Festspielen und Turnieren war zu sehen, wie sehr sich die jungen Handballerinnen und Handballer weiterent-
wickelt haben. Der Einsatz stimmte – genauso wie die gute Laune! 

Ein großes Dankeschön gilt den engagierten Eltern, die mit ihrer Hilfe dafür gesorgt haben, dass auch die Heimturniere reibungslos 
über die Bühne gingen.  

Neben dem sportlichen Training kamen auch besondere Aktionen nicht zu kurz: Das Faschingstraining mit Kostümen und lustigen 
Übungen war ein echtes Highlight, ebenso wie das Oster- und Wintertraining mit der beliebten Bank-Schlittenfahrt, bei dem Spiel und 
Spaß im Vordergrund standen. Beim traditionellen Spiel „Kinder gegen Eltern“ wurde dann noch einmal gemeinsam gelacht, gespielt – 
und auch ein bisschen gekämpft. Ein Erlebnis, das allen in Erinnerung bleiben wird. 

Die F-Minis können stolz auf sich sein: Mit einer soliden handballerischen Basis, viel Teamgeist und Freude am Spiel starten sie nun 
gut vorbereitet in die E-Jugend. 

Wir wünschen ihnen dort viel Erfolg und freuen uns schon auf die nächste Saison mit unseren Minis. 

HC Erlangen – Handball mit Herz und Spaß 

F-Jugend weiblich
Premiere für unser neues wF-Team – Jahrgang 2017/18! 

Wir freuen uns riesig, das erste F-Mädchen-Team vorstellen zu 
dürfen! Unsere jüngsten Handballerinnen starten voller Energie 
und Vorfreude in ihre erste gemeinsame Saison. 

Mit viel Begeisterung, Teamgeist und Spielfreude wächst hier 
seit Ostern eine tolle Mannschaft zusammen. Die Mädels zeigen 
bereits im Training, wie viel Lust sie auf Handball haben – und 
vor allem, wie wichtig Zusammenhalt und Spaß im Team sind. 

Wir blicken gespannt auf eine Saison voller Bewegung, Entwick-
lung und großartiger gemeinsamer Erlebnisse! 

Lust auf Handball? 

Neue Spielerinnen sind jederzeit herzlich willkommen! Kommt 
gerne zum Probetraining vorbei! 

Die BVUK. wünscht allen Mannschaften des HC Erlangen e.V. eine 
verletzungsfreie Saison voller Leidenschaft, Teamgeist und Erfolg.

.

BVUK. GmbH – Ihr Partner für moderne betriebliche Vorsorgelösungen

Als ungebundener Spezialist für betriebliche Vorsorgelösungen unterstützt die BVUK. GmbH seit 
über 25 Jahren Unternehmen dabei, nachhaltige und attraktive Benefi ts für ihre Mitarbeitenden 
zu gestalten – individuell, digital und praxistauglich.

OB ABWEHR ODER BETRIEBLICHE 
VORSORGE: WER VORAUSDENKT, 
GEWINNT. 

BVUK. GmbH - Geschäftsstelle Nürnberg  martin.wagner@bvuk.de  www.bvuk.de
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E-Jugend männlich
Der Vorbereitungsauftakt in der männlichen E-Jugend stand 
unter dem Vorzeichen des Wechsels. Der ältere Jahrgang 
wurde in die D-Jugend verabschiedet, die 2016er rückten aus 
den Minis auf und auch im Trainerteam übernahmen die zuletzt 
federführenden Trainerinnen ein neues Projekt. 

Gespannte Erwartung also nicht nur in der Turnhalle, wo gut 40 
Spieler vom neuen Trainerteam begrüßt wurden, auch die ver-
sammelten Eltern informierten sich auf dem Begrüßungseltern-
abend über Trainingszeiten und das Nachwuchskonzept des HC 
Erlangen. 

Auf der Trainingsfläche startete das neue Trainerteam, Bian-
ca Eckert, Elmar Ehrich, Simon Flügel, Sabrina Kreher und 
Frank Wölfel mit allgemeinen Athletik- und Koordinationstests, 
um die Einteilung in drei E-Jugend-Mannschaften vornehmen 
zu können. Ziel hierbei ist es, jedem Nachwuchsspieler eine 
Trainings- und Spielumgebung zu bieten, in der er sich optimal 
weiterentwickeln kann.  
In den folgenden Wochen und Monaten wurde bereits fleißig 
trainiert, zunächst viel Teambuilding, zu dem sich nach und nach 
immer mehr Fitness- und Handballinhalte gesellten. 

Beim Beachturnier in Stadeln und auf dem toll organisierten 
Meilencup in Roßtal wurde dann endlich auch gespielt, während 
die mitgereisten Eltern schon einmal Verpflegungs- und Stim-
mungssupport üben konnten. Belohnt wurden sie mit teilweise 
mitreißendem Handball, Tempo, Toren und Triumphen; die neue 
E-Jugend macht Spaß, zuzuschauen und ist hungrig auf mehr. 

Wer auf den anrollenden Zug noch aufspringen will, der kann 
sich unter https://hc-erlangen-ev.de/schnuppern/ zu einem Pro-
betraining anmelden. 

E2-Jugend männlich

E1-Jugend männlich

E3-Jugend männlich

Neuer Jahrgang, n
eues Team – bereit 

für spannende Handballabenteuer!

Ingenieurgesellschaft für das Bauwesen
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D-Jugend männlich 
Die Saison 24/25 endete für beide Teams der mD1 und mD2 im 
April 2025.  Die mD2 zeigte im Saisonverlauf in der Bezirksklas-
se eine stetige Leistungssteigerung und großes Engagement. 
Die mD1 spielte eine sehr starke Rückrunde, verpasst aufgrund 
der schlechteren Tordifferenz im direkten Vergleich, nur um 
Haaresbreite als Zweiter der Bezirksoberliga den diesjährigen 
Nordcup.  
Ein weiteres Highlight der Saison war die Teilnahme an der 
Handball-Mini-EM in Hannover im Januar 2025. Das unter der 
Nationalflagge der Schweiz startende HC-Team verlor im Ent-
scheidungsspiel zum Vierteilfinaleinzug ganz knapp gegen den 
Gastgeber Anderten und begeisterte die mitgereisten Eltern vor 
allem durch überragende Abwehrarbeit beim sehr stark besetz-
ten Turnier. Auch im kommenden Jahr ist eine Teilnahme bei der 
Mini-WM 2026 geplant.  
Seit April 2025 trainieren die Spieler der Jahrgänge 2013 und 
2014 für die neue Saison 2025/26 in der männlichen D-Jugend. 
Bis zu viermal pro Woche nutzen die etwa 30 Jungen die an-
gebotenen Trainingseinheiten, um ihr handballerisches Können 
stetig zu verbessern.  
Im Sommer standen neben dem Training einige Sommerturniere 
auf Sand und Rasen auf dem Programm. 
Angeleitet wird die mD vom Trainerstab bestehend aus And-
reas Votteler (DHB-B-Lizenzinhaber, Sportlehrer Gymnasium, 
Referent für Kinderhandball im BHV), Ralf Abend (Sportlehrer 
Gymnasium, ehemaliger Bundesligaspieler, langjähriger Jugend-
trainer HC), Dominik Goder (Sportlehrer Gymnasium, Torhüter 
Regionalliga/ Bayernliga) und Rainer Götz (DHB-B-Lizenzin-
haber).   

Für die männliche D-Jugend (Jahrgänge 2013 & 2014) bietet die 
HC Erlangen immer am ersten Dienstag im Monat von 17.30-
19.00 Uhr in der Gerd-Lohwasser-Sporthalle ein Schnuppertrai-
ning an. 

Termine für das Jahr 2025:

23.09.2025, 07.10.2025, 11.11.2025, 02.12.2025 

Voraussetzungen für interessierte Jungen 

In der Altersklasse der D-Jugend findet beim HC Erlangen der 
Übergang von einer eher breitensportlichen, vielfältigen Hand-
ballausbildung für alle Kinder hin zu einer systematischen, 
leistungsorientierten Ausbildung von zukünftigen Handballta-
lenten statt. Zusätzlich sind unsere räumlichen und personellen 
Kapazitäten auf zwei D-Jugendteams begrenzt und im Regel-
fall bereits ziemlich ausgelastet. Daher können wir nicht jedem 
interessierten Kind die Möglichkeit bieten, beim HC Erlangen 
Handball zu lernen.  
Wir suchen in der D-Jugend vor allem Jungs mit vorhandener 
Vorerfahrung in der Sportart Handball oder großer sportmotori-
scher Vorerfahrung aus anderen Sportaktivitäten. Diese Jungs 
sollten bereit sein zuverlässig mindestens 2mal, besser 3mal die 
Woche zu uns in Handballtraining zu kommen. 

Bei Interesse an einem Schnuppertraining meldet euch bitte 
unter: Andreas.votteler@hc-erlangen-ev.de

E-Jugend weiblich 
Mit Spaß und Teamgeist ins Handballabenteuer! 

Unsere weibliche E-Jugend trainiert mit viel Energie, Freude und 
Teamgeist immer dienstags von 16:00 bis 17:30 Uhr in der Gerd-
Lohwasser-Halle und freitags in der Halle der Werner-von-Sie-
mens Realschule von 17:30 bis 19:00 Uhr. Der Fokus liegt dabei 
auf dem spielerischen Erlernen aller grundlegenden Fähigkeiten, 
die für das Handballspiel wichtig sind!

Aktuell besteht unser Team aus 10 motivierten Spielerinnen, die 
regelmäßig an Turnieren mit Gegnern aus der nahen Umgebung 
teilnehmen und dabei erste Wettkampferfahrungen sammeln. 
Dabei stehen Spiel und Spaß stets im Vordergrund – denn nur 
wer mit Freude dabei ist, kann sich auch sportlich weiterentwi-
ckeln!

Ein besonderes Highlight in dieser Saison: Gleich fünf enga-
gierte Trainerinnen und Trainer begleiten unsere Mannschaft! 
Neu im Team sind Sophie Ahlers, Arne Wagner und Michael 
Hettchen, unterstützt im Hintergrund von Pia Contreras-Blum 
und Elena Beck. Gemeinsam sorgen sie für abwechslungsreiche 
Trainingseinheiten, individuelle Förderung und ein starkes Ge-
meinschaftsgefühl.

Wir sind immer auf der Suche nach neuen Spielerinnen, die Lust 
haben, Teil unseres Teams zu werden. Wenn du zwischen 8 und 
10 Jahre alt bist und Handball einfach mal ausprobieren möch-
test – komm gerne vorbei! Wir freuen uns auf dich!
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D-Jugend weiblich 
wD startet motiviert in eine spannende Saison 

Mit einem stabilen Kader von 17 Spielerinnen startet unsere wD 
in die neue Spielzeit. Verstärkung kommt von einer spielerfah-
renen E-Jugendlichen – beste Voraussetzungen, um „frische“ 
D-Mädels und Routinierten im zweiten D-Jahr optimal zusam-
menzuführen.

Die vergangene Saison konnte sich sehen lassen: Nord-Cup-
Sieg (höchster D-Jugend-Titel) und Platz 2 beim LEW-Cup in 
Schwabmünchen – stark! Ein herzliches Dankeschön an die 
beiden Trainerinnen, die das Team dorthin geführt haben und 
nun neue Wege gehen.

Seit April 2025 liegt das Training in neuen Händen: Jan Spillner 
und Nora Lehnerer (beide handballerfahrene Eltern) haben 
übernommen. Ab Herbst 2025 stößt Pia Contreas Blum aus der 
Damenmannschaft dazu – ein wichtiger Link zum Frauenbereich 
und zusätzlicher Motivationsschub. 
Ein echtes Vorbereitungs-Highlight war das dreitägige Trainings-
lager bei der TG Nürtingen mit Schwerpunkten auf Technik (inkl. 
Harz), Koordination, Kondition und Ausdauer. Besonders: das 
Saisonauftaktspiel von Lisa Fuchs (2. Liga), ehemalige Trainerin 
einiger unserer Mädels – ein Wiedersehen mit Extra-Motivation. 
Neben allem Sportlichen steht die Teamkultur im Fokus. Unsere 
Mischung aus Spielerinnen mit Leistungserfahrung (Leistungs-
kader Ostbayern, Landesstützpunkt Nord, BHV-Kader sowie  
teils Einsätze in der C-Jugend) und Anfängerinnen verlangt 
Durchhaltevermögen und den Willen, sich durchzubeißen – ge-
nau daran arbeiten wir. Einige Spielerinnen der wD werden die 
wC in der Bayernliga unterstützen und dort wertvolle Erfahrun-
gen sammeln, von denen das gesamte Team profitiert.

Saisonziel: Top-2 und die erneute Teilnahme am Nord-Cup. Ein 
weiteres Highlight: die Mini-WM am 3. Oktober in der Emmy-
Noether-Halle – gemeinsam mit der mD1 vertreten wir Island. 
Gänsehaut ist vorprogrammiert!

Für das Frühjahr sind zusätzlich Einladungsturniere geplant 
– perfekte Bühnen, um weiter Erfahrung zu sammeln und als 
Team zusammenzuwachsen.

Wir freuen uns auf eine Saison mit viel Teamgeist, Spielfreude 
und hoffentlich wieder richtig starken Momenten! 

Trainingszeiten: 

Di. 16:00–17:30 Uhr (GLH) / Fr. 16:00–18:00 Uhr (Euro); 
Schnuppern willkommen!  
Kurze Anfrage an Jan Spillner: Jan.Spillner@hc-erlangen-ev.de

C1-Jugend männlich 
Mit viel Potential in der Regionalliga 

Wie gewohnt startet die männliche C1-Jugend in der höchsten 
Spielklasse – nun in der zweiten Saison mit der Bezeichnung 
Regionalliga. Die Qualifikation meisterten die Jungs des Jahr-
gangs 2011 und 2012 erwartungsgemäß souverän. Ebenso 
erfreulich ist, dass die mC2 erneut den Sprung in die zweit-
höchste Spielklasse – in die Oberliga – schaffte. Es bestehen 
also wieder optimale Bedingungen für alle Spieler.  

Zunächst soll ein ganz kurzer Blick zurück auf die abgelaufene 
Saison hier auch nicht fehlen. Die Jungs des Jahrgangs 2010 
haben den Schritt in die B-Jugend gemacht. Abgeschlossen hat-
te die letztjährige mC1 die Saison auf dem dritten Tabellenplatz, 
der insgesamt auch der gezeigten Saisonleistung entsprach. 
Der souveräne Meister aus Allach spielte eine sehr konstante 
Saison mit nur einer Niederlage gegen den Zweiten VfL Günz-
burg und eben jene Günzburger absolvierten eine verlustpunkt-
freie Rückrunde. Die Mannschaft des HC Erlangen schaffte es 

zu selten Konstanz in die eigene Performance zu bringen und 
hatte zudem phasenweise sehr viele Ausfälle zu verkraften, die 
nicht kompensiert werden konnten.  

Die neue Saison hat ihren Schatten schon vorausgeworfen. In 
Leistungsvergleichen mit Teams wie TVB Stuttgart, TV Groß-
wallstadt, Rhein-Neckar-Löwen oder SC Magdeburg konnten 
die Jungs des HC Erlangen teilweise schon zeigen, dass viel 
Potential in ihnen steckt. Die starken Gegner legten aber auch 
die noch vorhandenen Baustellen gnadenlos offen.  

Die Regionalliga wird wieder mit zehn Teams gespielt und in 
dieser Saison erwarten den HC einige Derbies. Neben dem 
HC haben sich nämlich mit der JSG Fürther Land und der JSG 
Nürnberger Land sowie dem TSV Roßtal gleich drei weitere 
Teams aus Mittelfranken qualifiziert. Dazu gesellen sich die Dau-
errivalen aus Coburg und Rimpar sowie mit HT München, SC 
Freising, VfL Günzburg und TSV Ottobeuren vier Süd-Teams.  

In der Winterpause ist dann die Teilnahme am hochklassig be-
setzten Sauerlandcup in Menden wieder fest eingeplant. In den 
vergangenen Jahren hat es sich mehr als bewährt dieses Event 
als Gradmesser zu nutzen, da hier ausschließlich Top-Teams 
aus ganz Deutschland oder auch anderen Ländern anreisen, um 
sich auf höchstem Niveau in tollem Rahmen zu messen.  

Der HC Erlangen e.V. schafft also wieder optimale Rahmenbe-
dingungen für die Entwicklung der eigenen Jugendspieler auch 
schon in jungen Jahren. Die Entwicklung ist andererseits aber 
auch nötig, da es in weniger als einem Jahr für die 2011er Jungs 
in die B-Jugend gehen soll. Die in der letzten Saison eingeführte 
B-Jugend Bundesliga war ein weiterer positiver Schritt in Sachen 
Professionalisierung und gleichzeitig steigen die Anforderungen 
an den Bereich der C-Jugend, die Jungs optimal auf diesen 
Übergang vorzubereiten. 

Wir freuen uns auf die Saison! 

Eure mC1-Jugend.

C2-Jugend männlich 
Die mC2 in der Oberliga – ein wichtiger Entwicklungsschritt 

Die mC2 des HC Erlangen startet in der Saison 2025/26 erneut 
in der Oberliga – der zweithöchsten Spielklasse im bayerischen 
Jugendhandball. Das erklärte Ziel wurde erreicht, und es ist 
erfreulich, dass der nächste Jahrgang diesen Schritt wieder ge-
schafft hat. Damit sind erneut optimale Bedingungen gegeben, 
um Spieler gezielt weiterzuentwickeln und auf zukünftige Auf-
gaben in der Regionalliga vorzubereiten. 

Ein kurzer Rückblick: Die letztjährige mC2 beendete die Saison 
auf dem 4. Tabellenplatz – hinter der JSG Fürther Land, dem SC 
Freising und der SG Helmbrechts/Münchberg. Zur Winterpause 
lag die Mannschaft noch auf Rang zwei – auch, weil in der Hin-
runde einzelne Spieler der C1 Spielpraxis in der C2 sammelten. 
In der Rückrunde wurden nach und nach Spieler aus der D1 ein-
gebaut, um ihnen frühzeitig Erfahrungen in der höheren Alters-
klasse zu ermöglichen. Die Saison diente dazu, sich schrittweise 
an Spieltempo, Intensität und Anforderungen der Regionalliga 
heranzuarbeiten. 

Der diesjährige Kader besteht überwiegend aus Spielern des 
Jahrgangs 2012. Ergänzt wird das Team durch einzelne Spieler 
des älteren D-Jugend-Jahrgangs 2013, die im Laufe der Saison 
zunehmend Spielpraxis auf C-Jugend-Niveau sammeln sollen. 
Auch punktuelle Einsätze von Spielern des Jahrgangs 2011 sind 
vorgesehen zu Beginn der Saison, um zusätzliche Spielpraxis 
neben der Regionalliga zu ermöglichen. 

In der Oberliga Nord trifft der HC Erlangen auf den ESV 27 
Regensburg, die DJK Waldbüttelbrunn, den SV Anzing, den TSV 

Trudering, den HV Oberviechtach, den ASV Cham, den TSV Ro-
thenburg sowie die SG Neutraubling-Regensburg. Anders als in 
der Regionalliga, die mit vielen Derbys regional geprägt ist, wird 
es in der Oberliga keine kurzen Auswärtsfahrten geben. 

Der erlaubte Einsatz von Harz in der Oberliga ist ein wichtiger 
Baustein in der technischen Ausbildung der Jungs. Die Liga bie-
tet damit insgesamt den passenden Rahmen, um die nächsten 
Schritte in der Entwicklung zu gehen – individuell wie im Mann-
schaftsgefüge. 

Wir freuen uns auf den Saisonstart! 

Eure mC2-Jugend 

1. Euer Saisonziel? 
	 Den Nordcup gewinnen und bei der Mini-WM als Island gut mitspielen 

2. Woran arbeitet ihr gerade im Training besonders?
	  Auf die TrainerInnen hören & Grundlagen festigen und individuelle Techniken verbessern.

3. Was macht euer Team auf dem Spielfeld stark?
	  Motivation & Unterstützung von der Bank 

4. Euer Motto oder Schlachtruf?
	  „Wir sind ein TEAM“

5. Euer Team in einem Emoji-Mix?

6. Was darf auf eurer Aufwärmplaylist nie fehlen? 
	 „Macarena“ (Stabi-Choreo)

7. Wen aus dem Aktivenbereich würdet ihr gerne mal im Training begrüßen?
	 Lisa Fuchs (TG Nürtingen) / Tim Gömmel

8. Was wäre das perfekte Team-Event für euch?
	  Beachhandball am Monte Kaolino mit Camping
 
9. Wenn ihr zaubern könntet…    
	 würden wir uns neue Trikots holen 

10. Eure Lieblingsübung(en)?
	  7-Meter-Werfen  / Tempogegenstoß 

Die weibliche D-Jugend im Blitzinterview
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das Rückspiel konnte nicht verloren werden. So schlossen die 
Mädchen die Saison mit nur zwei Niederlagen und einem Unent-
schieden als bayerischer Meister ab.

 
Nach der Saison ist vor der Saison: Nach einer kurzen Ver-
schnaufpause wurde bereits das erste Qualifikationsturnier mit 
einem neu aufgestellten Kader gespielt. Nun waren die Mäd-
chen, die in der vorherigen Saison noch zu den Küken zählten, 
als Führungsspielerinnen gefordert. Zwar stand Jule Fuchs noch 
zur Verfügung, doch Lara, Leni und Kaja mussten vorangehen, 
um die Qualifikation für die Regionalliga erfolgreich zu gestalten. 
Wieder einmal stellte sich die Mannschaft der JSG Fürther Land 
als harte Probe heraus. Aufgrund eines ungleichen Größen- und 
Gewichtsverhältnisses mussten sich die Erlanger Mädchen mit 
einem Unentschieden zufrieden geben. Da der Rest des ersten 
Turniers jedoch durchweg erfolgreich verlief, war das Erreichen 
der zweiten Runde Formsache.

 
Im zweiten Turnier warteten jedoch zwei herausfordernde Geg-
ner: Ismaning, das größtenteils aus der letztjährigen Landshuter 
Mannschaft bestand, und Vaterstetten, die unbekannt waren und 
auf die man sich kaum vorbereiten konnte. Zum Unglück begann 
das Turnier gleich mit dem Spiel gegen Ismaning, das mit 17:30 
verloren wurde – ein denkbar schlechter Start in die zweite und 
letzte Qualifikationsrunde für die Regionalliga. 
Nachdem Ismaning auch Vaterstetten mit 23:7 besiegt hatte, war 
für die Mädchen des HC Erlangen klar: Tempo von Anfang bis 
zur letzten Sekunde, stabile Abwehr und Mut bei den Abschlüs-
sen. Dieses Konzept ging auf, und die wC-Mädchen qualifizier-
ten sich für die Regionalliga.

 
In den letzten Wochen lag der Schwerpunkt auf der Entwicklung 
der Spielerinnen: Vertiefung der technischen Basics, Verbesse-
rung von Ausdauer und Kraft sowie die Einbindung neuer Spie-
lerinnen. Aus Heroldsberg kamen gleich drei talentierte, stark 
ausgebildete Mädchen mit großer Motivation, die bereits vom 
wB-Trainerteam wohlwollend beobachtet wurden. Sie wurden 
ins Fördertraining aufgenommen und sammelten erste Erfahrun-
gen im Bundesliga-Bereich.

 
Am 13.09.2025 geht es zu einem Vorbereitungsturnier nach 
Ebersberg, bevor am 20.09.2025 die Saison startet. Und wel-
cher Gegner könnte ein guter Gradmesser für die Saison sein? 
Genau – die JSG Fürther Land.

wC-Mädels: Von Rückschlägen zu 

Meistermomenten

C-Jugend weiblich 
Die weibliche C-Jugend geht in der Saison 2025/2026 als Titel-
verteidiger ins Rennen.

Die Saison 2024/2025 gestaltete sich für den weiblichen 
Jugendbereich sehr erfolgreich und wurde mit dem Sieg des 
Nordcups sowie der bayerischen und der Deutschen Meister-
schaft gekrönt. Rückblickend setzte sich die wC-Mannschaft aus 
Spielerinnen der D-Jugend sowie aus Spielerinnen zusammen, 
die bereits in der wB ihre ersten Schritte machten und maß-
geblich zum Erfolg beitrugen. Diese Erfolge zeigen, welche 
tolle Entwicklung die Mädchen im Laufe der Saison genommen 
haben. 

Dass die C-Jugend am Ende der Saison auf dem Treppchen 
stand, war während der Qualifikation noch undenkbar. Diese 
wurde nur knapp geschafft, nachdem das zweite Turnier gerade 
so gegen die JSG Fürther Land gewonnen wurde und das Spiel 
gegen Landshut deutlich verloren ging. Schon in der Hinrun-
de gelang jedoch die Revanche gegen Landshut, und auch 

B-Jugend männlich 
Premiere in der Jugendbundesliga: mB1 sammelt Erfahrung und 
überzeugt auf hohem Niveau 
 
Die Saison 2024/25 war etwas Besonderes: Zum ersten Mal 
wurde die Jugendbundesliga auch für die B-Jugend ausgetragen 
– und die mB1 war direkt dabei. Mit dem Einzug in die Meister-
runde erreichte die Mannschaft ein wichtiges Ziel und sicherte 
sich gleichzeitig die direkte Qualifikation für die kommende 
Saison. 
Highlights waren der Auswärtssieg bei JANO Filder sowie das 
knappe Heimspiel gegen die Rhein-Neckar Löwen, die später 
bis ins Halbfinale einzogen. 
Trotz zahlreicher Verletzungen und Ausfälle wuchs das Team 
im Laufe der Saison eng zusammen. Besonders die Spieler des 
Jahrgangs 2009 sammelten wertvolle Erfahrung auf Bundes-

liga-Niveau und trugen ihren Teil dazu bei, dass 
die Mannschaft sportlich wie menschlich einen 
großen Schritt gemacht hat. 
Am Ende bleibt eine Saison mit vielen Höhen 
und Tiefen, in der die mB1 bewiesen hat, dass 
sie auf diesem Niveau bestehen kann – und auf 
der sich nun weiter aufbauen lässt. 

Die mB1 des HC Erlangen geht auch in dieser Saison in der 
Jugendbundesliga an den Start. Das klare Ziel der Mannschaft 
ist es, die Meisterrunde zu erreichen und sich damit direkt das 
Ticket für die nächste Jugendbundesliga-Saison zu sichern. Im 
Kader gab es einige Veränderungen: Mit David Tschugg, Andrea 
Urgrenoviky, Theo Feldmann, Zobor Krutsch sowie den Spie-
lern des 2010er Jahrgangs rücken neue Gesichter ins Team. 
Damit wächst nicht nur die Breite, sondern auch die Konkurrenz 
im Kader – ein wichtiger Schritt, um die langen und intensiven 
Runden meistern zu können. Eine besondere Herausforderung 
in dieser Saison ist, dass viele Spieler gleichzeitig auch in der 
mA2 und in der mB2 eingesetzt werden. Das bedeutet zwar eine 
hohe Belastung, gibt den Jungs aber auch wertvolle zusätzliche 
Spielpraxis. An der Seitenlinie stehen mit Jan Kauer und Ingo 
Gömmel zwei Trainer, die das Team schon lange kennen und 
wissen, wie man junge Spieler entwickelt und an die Bundesliga 
heranführt. 
Die meisten Jungs erwartet eine spannende Saison mit vielen 
spannenden Partien. Auch dieses Jahr will die mB1 zeigen, 
dass sie ein fester Bestandteil der Jugendbundesliga ist.

Neue Gesichter, fris
che 

Energie – m
otiviert in d

ie 

zweite Bundesliga-Saison
.

kontaktlinsenFREUDE Ι Handball spielen mit Brille? Lieber nicht!
Miru 1day UpSide Tageslinsen sind praktisch, sicher, komfortabel.

T a g e s L i n s e n

Jetzt ausprobieren!

Friedrichstraße 2 . 91054 erlangen
www.augenoptik-sommerfeld.de

mB1-Jugend 2025/26 mit Unterstützung mA2 und mB2. Nicht auf dem 
Foto: Max Kallmaier, Julian Mangen (Co-Trainer), 
Hannes Winicki (Co-Trainer), Mirko Eckert (Athletiktrainer), Julina 
Laible (Physiotherapeutin) 
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Mit neuem Schwung in die JBLH-Saison 2025/
26

Der Modus wurde zur Saison 2025/26 an-
gepasst: In einer Vorrunde mit sechs Teams 
spielen wir jeweils Hin- und Rückspiel. Nur die 
Plätze 1 bis 3 ziehen in die Meisterrunde ein – 
ein ehrgeiziges Ziel, das wir uns erneut setzen 
wollen. 

Auf die Ränge 4 bis 6 wartet die Pokalrunde, in 
der es ebenfalls um wertvolle Erfahrungen und den DHB-
Pokal geht.

Die Vorrunde hat es in sich: Besonders das bayerische Derby 
gegen den TSV Ismaning verspricht packende Duelle. Zudem 
warten spannende Begegnungen gegen den TSV Steißlingen, 
den Bundesliga-Nachwuchs der HSG Stuttgart-Metzingen und 
von FA Göppingen sowie die SG Bensheim/Auerbach. Jede 
Partie wird eine spannende Aufgabe und zugleich eine Chan-
ce uns als Team weiterzuentwickeln.

Mit dem Ziel mutig auftreten, zusammenhalten und mit Lei-
denschaft Handball spielen möchte das Trainerduo Wilferth/
Kramer die Saison angehen.

Die Mädels sind nach einer intensiven Vorbereitung bereit für 
den Start und wir freuen uns auf die Unterstützung von unse-
ren Fans, Familien und Freunden. 

Gemeinsam wollen wir auch diese Saison zu einer besonde-
ren machen!

A-Jugend weiblich
A-Juniorinnen starten motiviert in die Saison 2025/26 

Nach einer starken Saison 2024/25 starten die A-Juniorinnen 
des HC voller Vorfreude erneut in das Abenteuer Jugendbun-
desliga. In der vergangenen Spielzeit gelang es dem Team mit 
einer geschlossenen Mannschaftsleistung die Meisterrunde 
zu erreichen. Damit konnten wir uns mit den besten Teams 
Deutschlands messen. Erst gegen die späteren Finalisten Bo-
russia Dortmund und den HC Leipzig mussten wir uns geschla-
gen geben. 

Den Abschluss bildete der überzeugende Sieg im letzten Spiel 
gegen Schozach, der uns nicht nur einen tollen Saisonab-
schluss, sondern auch die erneute Qualifikation für die JBLH 
sicherte.

Jetzt beginnt ein neues Kapitel. Mit einem Kader, der überwie-
gend aus dem jüngeren Jahrgang besteht, stehen wir vor einer 
großen aber spannenden Herausforderung. 

B-Jugend weiblich
Neue Saison, ein Ziel: Den Meistertitel verteidigen – Ausblick auf 
die Saison 2025/26 
 
Nach einer unvergesslichen Saison als Deutscher Meister star-
tet unsere weibliche B-Jugend des HC Erlangen voller Motivati-
on in die neue Spielzeit 2025/26. Wir wissen, wie es sich anfühlt, 
ganz oben zu stehen – und wir wollen dort auch bleiben.

Ein neuer Kader, alte Entschlossenheit

In diesem Sommer hat sich einiges im Kader getan: Einige 
Spielerinnen sind in die nächste Altersklasse aufgerückt, neue 
Talente haben den Weg zu uns gefunden. Gemeinsam mit unse-
ren erfahrenen Spielerinnen bilden wir ein Team, das hungrig ist 
auf Siege und bereit, sich weiterzuentwickeln.

Der Anspruch bleibt hoch

Wir gehen in die Saison mit dem Ziel, unseren Deutschen Meis-
tertitel zu verteidigen. Dabei wollen wir nicht nur an vergangene 
Erfolge anknüpfen, sondern als Team weiterhin an unserer 
Spielstärke, unserem Zusammenhalt und unserem Kampfgeist 
arbeiten. Jedes Training, jedes Spiel soll uns noch stärker ma-
chen – und wir wissen: Nur gemeinsam ist alles möglich.

Vorrunde mit spannenden Duellen

Zum Auftakt der Saison warten gleich anspruchsvolle Gegner 
auf uns: TSV EBE Forst United, TV Nellingen, TuS Steißlingen, 
TSV Ismaning sowie HBZ Altenstadt-Geislingen. Jeder dieser 
Gegner bringt eigene Stärken mit – und wir freuen uns darauf, 
uns in intensiven Partien zu beweisen.

Mit Vorfreude in die neue Saison

Die neue Spielzeit bringt Herausforderungen, neue Gegner und 
spannende Spiele – und wir freuen uns auf jede Minute auf der 
Platte. Unser Motto für die Saison 2025/26: Angreifen, zusam-
menhalten, Titel verteidigen!

Wir sind bereit, wieder alles zu geben – und 
hoffen, dass unsere Fans uns auch in dieser 
Saison tatkräftig unterstützen. Gemeinsam 
wollen wir Erfolge feiern und zeigen: Der HC 
Erlangen ist weiterhin ein Team, das man nicht 
unterschätzen darf.
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A-Jugend männlich
Zwischen Titelverteidigung und harter Konkur-
renz - Ausblick von Tobias Wannenmacher

Was sind deine Ziele oder Wünsche bzw. dein 
Ausblick auf die neue Saison?

Die Ziele gibt die Mannschaft vor mit Ihrer Art und Bereitschaft 
Training zu machen, ihr Umfeld zu disziplinieren, so dass die 
Erfolge möglich sind. 

Viele haben wahrgenommen, dass der Erfolg mit einer sehr 
jungen Mannschaft geschehen ist. Auch wenn wir Leute wie 
Lars Genz, Hans-Lukas Willax, Finn Scharnweber, Felix Rüm-
melein nach oben abgeben, kommen auch sehr gute Leute aus 
dem jüngeren Jahrgang nach, die wir in die Gruppe integrieren 
werden. Es werden ebenfalls 2-3 Neuzugänge nach Erlangen 
kommen. Spieler, die hoffentlich in unser Kollektiv passen und 
bereit sind, mit uns zusammen bis an die Grenzen der Belast-
barkeit zu gehen. 

Wenn das HC-Journal herauskommt, dann wird die Mannschaft 
Ihre Ziele schon definiert haben. Ich nehme an, dass die Ziele 
die höchsten sein werden. Ob sie realistisch sind, wird die Vor-
bereitung jetzt zeigen. Die Zukunft wird auch zeigen, wie man 
umgeht mit dem Deutschen Meistertitel. 

Die Konkurrenz ist immer da und groß. Wir dürfen uns jetzt nicht 
anmaßen zu glauben, dass wir jedes Jahr vor Mannschaften 
wie die Füchse Berlin, Magdeburg, Bayer Dormagen, Leipzig, 
THW Kiel usw. stehen werden. Jano macht ebenfalls eine top 
Arbeit. Auch diese Truppe war sehr jung und hat sich ebenfalls 
noch verstärkt. Der Ausblick ist spannend. Ich traue der Truppe 
zu, wieder in die Deutschen Meisterschaftsspiele einzuziehen. 
Davor ist aber wieder eine knallharte Runde in der 1. JHBL zu 
absolvieren. Ich sehe uns wieder mit auf Favoritenposition. Aber 
mit Bayer Dormagen, Jano, Wetzlar sind Mannschaften dabei, 
die auch vor uns landen können. Ebenso hat Friesenheim-Hoch-
dorf eine sehr talentierte Truppe, die bei dem Jahrgang sehr 
stark ist und die Rhein Neckar Löwen sind natürlich auch 
immer zu beachten.  

Minimalziel ist Platz fünf, um 
uns für die nächstjährige 1. 
Liga der JHBL zu qualifizieren. 
Wenn es bis auf Platz 4 geht, 
dann bist du in den Deutschen 
Meisterschaften dabei. Die 
ersten 8 Mannschaften in den 
Jahrgängen sind prozentual 
gesehen nicht mehr so weit 
auseinander. So sind dann 
wieder alle Facetten, die in 
dem Interview aufgetaucht 
sind von Bedeutung, ob wir am 
Ende den Erfolg wiederholen 
können, ob wir wieder in die 
Deutschen Meisterschaften 
kommen... Es kann sein, dass 
wir im Viertelfinale aus-
scheiden. Aber es sind alles 

mA-Jugend 2025/26 mit Unterstützung U21. 
Nicht im Bild: Finn Schultz, Anton Schwab-Zettl, Henri Wiechers, Jan 
Kauer (Co-Trainer), Mirko Eckert (Athletiktrainer) und Bernd Wittmann 
(Mannschaftsverantwortlicher).
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Variablen, die teilweise auch tagesformabhängig sind. Der Weg 
wird wieder sein, dass die Mannschaft Bock hat, dieses Ziel zu 
erreichen. 

Und mittlerweile kennen die Jungs sich selbst so gut und ich 
kenne die Jungs so gut, dass ich denke, dass das der Fall sein 
wird. Und dann sehen wir am Ende der Saison, wie der Weg 
aussehen wird.

Die mA-Jugend geht mit neuer 

Energie und
 klaren Zielen in 

die Saison 202
4/25.“



// 48 // // 49 //

An diese Entwicklung möchte die Mann-
schaft mit dem bewährten Trainerteam 
nun anknüpfen. Wie in den Vorjahren 
setzen die Verantwortlichen dabei stark 
auf die Einbindung der erfolgreichen 
Nachwuchstalente. Die drei deutschen 
Meisterinnen und Olympia-Siegerinnen 
Ida Subke, Mia Fuchs und Tilda Halbe 
sind fest in den Kader eingeplant. Ge-
meinsam mit den erfahrenen Kräften soll 
ein Team entstehen, das von der gewachsenen Eingespieltheit 
profitiert und gleichzeitig wieder mehr Tempo und Dynamik ins 
Spiel bringt. Erste Tests gegen Zweit- und Drittligisten in der 
intensiven Vorbereitung gaben bereits einen Vorgeschmack 
auf das neue Gesicht des HC Erlangen.

Nach 16 Vorbereitungswochen wartet mit dem TSV Wolf-
schlugen ein vertrauter Gegner im ersten Heimspiel. Dieses 
Mal möchte die Mannschaft von Beginn an hellwach sein und 
gleich die ersten Punkte einfahren. In der Staffel Süd trifft Er-
langen auf viele bekannte Gesichter: Neun der elf Gegner sind 
aus der Vorsaison vertraut, bei einigen gibt es noch offene 
Rechnungen. Neu dabei sind die Kurpfalzbären aus Ketsch, 
die aus der 2. Liga abgestiegen sind, sowie der TSV Ismaning 
als Aufsteiger aus der Regionalliga. Beide bringen ebenfalls 
bekannte Spielerinnen mit, sodass auch diese Partien ihre 
eigenen Geschichten bereithalten. Klar ist: Jeder Zähler wird 
hart erkämpft sein, und wie in jeder Saison darf man mit der 
einen oder anderen Überraschung rechnen.

Nun gilt es, die positive Entwicklung weiterzuführen und ge-
meinsam die nächsten Schritte zu gehen. Die Mannschaft 
freut sich auf viele spannende Begegnungen, packende 
Heimspiele und die Unterstützung von den Rängen. Lasst 
uns zusammen die kommenden Handballwochenenden zu 
besonderen Erlebnissen machen – mit Einsatz auf dem Feld, 
Stimmung in der Halle und hoffentlich zahlreichen Erfolgen für 
den HC Erlangen.

Die HC-Damen
Die Damenmannschaft blickt auf eine ereignisreiche Saison mit 
anfänglichen Schwierigkeiten zurück – und startet nun mit viel 
Zuversicht in die neue Spielzeit.

Zu Beginn der Vorbereitung hatte die neue Trainerin Steffi Sub-
ke die Mannschaft schnell geformt, und die Testspiele ließen auf 
eine starke Runde hoffen. Umso unerwarteter kam die Auftakt-
niederlage gegen den Aufsteiger aus Friesenheim. In der ersten 
Saisonhälfte zeigte sich, dass die Abgänge deutlicher ins Ge-
wicht fielen als gedacht und die Abläufe noch nicht eingespielt 
genug waren, um sofort an die Erfolge der Meistersaison anzu-
knüpfen. Viele Partien gingen knapp verloren, häufig begleitet 
von unnötigen Fehlern. Erst mit dem umkämpften Sieg gegen 
Gröbenzell fand das Team zurück in die Spur. In der Rückrunde 
folgte dann eine beeindruckende Serie von zwölf ungeschlage-
nen Spielen, gekrönt vom Sieg gegen den späteren Meister und 
Zweitliga-Aufsteiger aus Freiburg im letzten Saisonspiel.

Die HC-Damen 2
Von der Jugend in den Damenbereich – unsere Reise geht 
weiter

Nach einer tollen Saison 2024/25 blickt unsere junge 2.Damen-
mannschaft optimistisch auf die neue Spielzeit in der Bezirks-
oberliga. Mit der mit Abstand jüngsten Mannschaft der Liga 
gelang es uns, Spielerinnen aus der A- und sogar B-Jugend 
erfolgreich in den Damenbereich zu integrieren.

Die vergangene Saison verlief äußerst positiv: Nach einer her-
ausragenden Vorrunde, die wir auf einem starken 3. Tabellen-
platz beendeten, konnten wir uns auch in der Rückrunde in der 
Spitzengruppe behaupten. Besonders bemerkenswert ist, dass 
wir – mit Ausnahme des verdienten Aufsteigers Frankenpower – 
gegen jede Mannschaft mindestens einmal gewinnen konnten. 
Das unterstreicht das enorme Potenzial und die Lernbereitschaft 
unseres jungen Teams.

Auch in der Saison 2025/26 wollen wir diesen Weg konsequent 
weitergehen. Ziel bleibt es, junge Talente aus A- und B-Jugend 
an den Erwachsenenhandball heranzuführen, ihnen wertvolle 
Spielpraxis zu geben und uns gleichzeitig in der Spitzengruppe 
der Bezirksoberliga festzusetzen. Unser Anspruch ist es, die 
etablierten Teams mit teilweise 3.-Liga-Erfahrung erneut heraus-
zufordern und unsere Entwicklung Schritt für Schritt voranzu-
treiben.

Für frischen Wind sorgt auch die neue Konstellation auf der 
Trainerbank: Mit Tobi Wilferth und Florian Kramer setzen wir auf 
ein motiviertes Tandem, das die Mannschaft mit neuen Impulsen 
weiterentwickeln wird. 

Ein herzliches Dankeschön gilt an dieser Stelle nochmals Frank 
Vogel, der das Team über viele Jahre hinweg von der C-Jugend 
bis in den Damenbereich begleitet hat und nun eine neue Her-
ausforderung beim TSV Wendelstein annimmt.

Mit einer klaren Zielsetzung und einer großen Portion Motivation 
starten wir in die Saison 2025/26 – und erneut zu beweisen, 
dass wir gegen jedes Team der Liga gewinnen können und 
dabei den eingeschlagenen Entwicklungsweg junger Talente 
konsequent weiterzugehen.

www.bielefelder-werkstaetten.de

Apothekenstraße 11 | 91301 Forchheim | Tel. 09191-13555
www.bierfelder-raumunddesign.de

DIE
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HALBZEIT 
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TAGES.
Radiologie Dr. Göller & Kollegen 
MRT und Röntgen 

-  Orthopädische Radiologie –  
alle Gelenke und Wirbelsäule 

-  Neuroradiologie –  
Gehirn und Rückenmark 

-  Tumorfrüherkennung 

-  Prostata-MRT 

-  Ganzkörper-MRT

In Nürnberg  
Virnsberger Straße 75 · 90431 Nürnberg 
Telefon 0911 99904-400  

In Fürth  
Gustav-Schickedanz-Straße 2 · 90762 Fürth 
Telefon 0911 772897  

In Erlangen-Spardorf  
Buckenhofer Straße 4 · 91080 Spardorf 
Telefon 09131 8119880

In Nürnberg  
Virnsberger Straße 75 · 90431 Nürnberg 
Telefon 0911 99904-150  

In Erlangen-Spardorf  
Buckenhofer Straße 4 · 91080 Spardorf 
Telefon 09131 9965333 

www.radiologie-mmc.de

Das Zentrum für Orthopädie, Neuro-  
und Unfallchirurgie ist für den gesamten  
Bewegungsapparat für Sie da:

Das Zentrum der medizinischen Betreuung des HC Erlangen e.V.

Dr. Göller & Kollegen

www.orthopaedie-neurochirurgie.com

Wir bilden aus! Komm‘ in unser Team  

als Medizinische Fachangestellte.  

Du profitierst von attraktiven Prämien.
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Die Rückrunde verlief zunächst viel-
versprechend. Siege gegen Baden-
Baden, Kornwestheim und Landshut 
stabilisierten die Mannschaft und si-
cherten einen Platz im Tabellenmittel-
feld. Doch wie schon in der Hinrunde 
folgte eine erneute Niederlagenserie, 
die das Team kurzzeitig ins untere 
Tabellendrittel abrutschen ließ. In den 
entscheidenden Momenten zeigte 
die Mannschaft jedoch Charakter: Mit 
wichtigen Siegen gegen Oftersheim/Schwetzingen und in Aue 
konnte der drohende Abstieg abgewendet werden. 

Ein besonderes Highlight: Beim Auswärtsspiel in Fürsten-
feldbruck trat das Team mit einem Durchschnittsalter von nur 
18,93 Jahren an – und stellte damit vermutlich die jüngste 
Mannschaft, die jemals in der 3. Liga auf dem Feld stand. 
Dieser Fakt unterstreicht den eingeschlagenen Weg, konse-
quent auf Jugend zu setzen und Talente an den Profibereich 
heranzuführen. 

Besonders hervorzuheben ist, dass die Ausbildung der Spieler 
Früchte trägt: Florian Scheerer schaffte den Sprung in die 1. 
Mannschaft des HC Erlangen und ist damit ein starkes Bei-
spiel für den Ausbildungsweg. Zudem wurde Tobias Buck an 
den TV Großwallstadt in die 2. Bundesliga ausgeliehen – ein 
weiterer Beleg dafür, dass Spieler auf höchstem Niveau wei-
terentwickelt werden können. Sportlich war die Saison geprägt 
von einer Mischung aus Höhen und Tiefen, was bei einem 
jungen Team nicht ungewöhnlich ist. Es wurde gezeigt, dass 
man mit den Topteams der Liga mithalten kann, und trotz der 
Abgänge wichtiger Leistungsträger in der Rückrunde konnte 
eine solide Platzierung in der Liga erreicht werden. 

Der Blick geht nun nach vorne – mit einem klaren Ziel: die 
positiven Entwicklungen der letzten Saison fortzuführen und 
weiter konsequent junge Talente an den Männerbereich her-
anzuführen.

Die U23
Jung, ehrgeizig, bereit: U23 setzt auf Talente und startet in eine 
spannende 3.-Liga-Saison 

Die Saison 2024/2025 ist für die U23-Mannschaft des HC Erlan-
gen erfolgreich zu Ende gegangen und hinterlässt viele positive 
Eindrücke, aber auch Herausforderungen, die als junges Team 
gemeistert wurden. Von Beginn an war klar, dass wir mit einer 
der jüngsten Mannschaften der Liga antreten würden. Dieser 
Umstand war Chance und Herausforderung zugleich: Es wurde 
bewusst auf die Entwicklung eigener Talente gesetzt, was sich in 
vielen Spielen durch hohes Tempo, Mut und Einsatzbereitschaft 
widerspiegelte. 

Die Hinrunde begann mit Startschwierigkeiten: Gegen das junge 
Team aus Balingen sowie den Aufsteiger aus Landshut musste 
man sich geschlagen geben. Doch die Mannschaft bewies Moral 
und fand rasch in die Spur zurück. Mit Siegen gegen Baden-Ba-
den, Plauen und auswärts gegen Pfullingen gelang die Wene. 
Der Lohn: ein echtes Topspiel gegen den Tabellenführer und 
späteren Meister aus Oppenweiler. Trotz einer knappen Nieder-
lage überzeugte das Team in einem umkämpften Spiel – nicht 
zuletzt vor einer stimmungsvollen Kulisse. 

Im weiteren Verlauf der Hinrunde folgte auf zwei Unentschieden 
eine spürbare Schwächephase mit deutlichen Niederlagen unter 
anderem gegen die Rhein-Neckar Löwen II, die Wölfe Würz-
burg, EHV Aue und SG Pforzheim/Eutingen. Diese Phase war 
stark von personellen Umstellungen geprägt: Leistungsträger 
Lucca Biallowas fiel verletzungsbedingt aus, Florian Scheerer 
erhielt vermehrt Einsatzzeiten in der ersten Mannschaft. Da-
durch rückten vermehrt Talente aus der A-Jugend in den Fokus 
– ein Umbruch, der Geduld forderte, aber auch Entwicklungs-
potenzial offenbarte. In der Winterpause musste das Team einen 
weiteren personellen Einschnitt hinnehmen: Rückraumspieler 
Tobias Buck wechselte auf Leihbasis zum TV Großwallstadt in 
die 2. Bundesliga.

am Erlanger Berg

Altstädter

Fränkisches Gasthaus mit Biergarten 

Nicht auf dem Foto: Lars Genz, Andreas Slowik (Trainer), Björn  
Rudolph (Physiotherapeuth) und Mirko Eckert (Athletiktrainer)

Teams von Saase3 Leutershause, der SG Köndringen-Teningen 
und des TV Bittenfeld 1898 II warten, neben weiteren bekannten 
Mannschaften, zudem drei Unbekannte, welche die junge Trup-
pe herausfordern werden.

Die kommende Saison 2025/26 wird, wie die vergangene Spiel-
zeit, viele Herausforderungen für die weiterhin sehr junge U23 
bereithalten. Nicht desto Trotz ist die junge Mannschaft hoch-
motiviert, diese Herausforderungen anzunehmen und die neue 
Saison zu starten – mit dem klaren Ziel, die 3. Liga aufzumi-
schen. Neben dem mannschaftlichen Erfolg, steht dabei auch 
die individuelle Entwicklung jedes Einzelnen im Mittelpunkt. Die 
Philosophie der jungen U23 des HC Erlangen ist damit klar: mo-
derner, schneller und attraktiver Handball, der nicht nur sportlich 
überzeugt, sondern auch das Publikum begeistert. Das Team 
freut sich darauf, viele Zuschauer in der Karl-HeinzHiersemann-
Halle willkommen zu heißen und gemeinsam für spannende 
Handballabende zu sorgen.

Wir freuen uns auf euch – und auf eine mitreißende Saison 
2025/26!

Ausblick auf die Saison 2025/2026

Der Kern der Mannschaft bleibt weitgehend erhalten – eine 
wichtige Grundlage, um auf dem in der vergangenen Spielzeit 
gelegten Fundament weiter aufzubauen. Die wenigen Abgän-
ge werden vor allem durch Spieler aus der eigenen A-Jugend 
kompensiert, die in der vergangenen Saison die Deutsche 
Meisterschaft erringen konnte. Mit Hans-Lukas Willax, Finn 
Scharnweber, Lars Genz, Paul Stempel und Felix Rümmelein 
stoßen gleich fünf hochtalentierte Spieler fest zum Kader, die 
bereits in der Vorsaison Drittligaerfahrung sammeln konnten 
und somit bestens integriert sind. Darüber hinaus verstärken 
Nils Hindelang und Sascha Gladun das Team. Beide haben in 
der Rückrunde bereits als Trainingsgäste erste Eindrücke ge-
sammelt und bringen zusätzliche Qualität mit. Insgesamt kann 
das Trainerteam auf einen breiteren, aber weiterhin sehr jungen 
Kader zurückgreifen. 

Personell gibt es auch auf der Trainerbank eine Weiterentwick-
lung: Das bewährte Trainerduo Slava Lochmann und Ralph 
Mück wird zur kommenden Saison durch Andreas Slowik er-
gänzt, der mit frischen Impulsen zur weiteren Entwicklung der 
Mannschaft beitragen soll.

Die Liga verspricht auch in der neuen Saison hochklassige und 
spannende Duelle: Mit dem Stadtderby gegen den Aufsteiger 
TV Erlangen-Bruck, dem Frankenderby gegen die Wölfe Würz-
burg sowie dem Auswärtsspiel beim Zweitliga-Absteiger HSG 
Konstanz warten echte Highlights auf Team und Fans. Auch 
altbekannte Gegner wie der TuS Fürstenfeldbruck, VfL Pful-
lingen, TSV Neuhausen/Filder und TSB Heilbronn- Horkheim 
garantieren attraktiven und intensiven Drittliga-Handball. Mit den 

Talent trifft Te
mpo: 

Mit Vollgas in die neue Saison!
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TRADITION TRIFFT  
ZUKUNFT: DEINE  
AUSBILDUNG BEI UNS.
Seit über 135 Jahren bauen wir Zukunft – mit Leidenschaft, Know-
how und einem starken Teamgeist. Als modernes Unternehmen 
mit Tradition gestalten wir die Bauwelt im süddeutschen Raum. 
Qualität, Schnelligkeit und Professionalität sind unser Fundament 
– hast du Lust, gemeinsam mit uns weiterzuwachsen?

DU WILLST NOCH  
MEHR ZU DEN STELLEN  
WISSEN? SCAN IT!

mauss-bau.de     Günther-Scharowsky-Straße 6     91058 Erlangen 

Anlagenmechaniker -Sanitär-, Heizungs- & Klimatechnik (m/w/d)

Kanalbauer (m/w/d)Baugeräteführer (m/w/d)

Immobilienkaufmann (m/w/d)

Maurer (m/w/d)

Industriekaufmann (m/w/d)

Beton- und Stahlbetonbauer (m/w/d)

Finanzielle Benefits:  
Weihnachts- & Urlaubsgeld  
sowie Fahrtkostenerstattung

Kostenlose Mitgliedschaft im  
Sportland Fitness in Erlangen 

Azubi-Werkstatt für unsere  
gewerblichen Azubis

Kostenlose & hochwertige  
Arbeitskleidung

Fiat 500 eCabrio  
für 6 Monate. 
– für den/die beste/n Azubi/ne

DEINE BENEFITS 

AUSBILDUNGS
ANGEBOT

LUNDASPELEN 2024 – EIN INTERNATIONALES 
ABENTEUER
Wie schon in den vergangenen Jahren haben wir auch im letzten Jahr wieder an den Lundaspelen Handball in Lund teilgenommen. 
Das traditionsreiche Turnier findet jedes Jahr zwischen dem 26. und 30. Dezember statt und zählt mit rund 800 Teams aus aller Welt zu 
den größten internationalen Handballturnieren überhaupt.
Am 26. Dezember starteten wir mitten in der Nacht um 1 Uhr mit zwei Teams voller Vorfreude in Richtung Schweden. Nach einer 
langen Fahrt kamen wir am Nachmittag in Lund an. Viel Zeit zum Ausruhen blieb uns nicht, denn am Abend stand bereits die große 
Eröffnungsfeier auf dem Programm – ein beeindruckendes Highlight, das mit Musik, Showeinlagen und der Begegnung mit so vielen 
internationalen Mannschaften immer wieder für Gänsehautmomente sorgt.
Starker Auftritt der U17
Am nächsten Tag begann dann für beide Teams das sportliche Abenteuer.
Unsere U17 trat in der Vorrunde gegen zwei schwedische Mannschaften, zwei deutsche Teams sowie eine Mannschaft aus Hong Kong 
an. Mit viel Einsatz und Teamgeist gelang es uns, uns in den beiden Vorrundenspieltagen den 2. Platz zu erkämpfen, was uns den Ein-
zug ins A-Playoff sicherte. Dort trafen wir im 16tel-Finale auf ein starkes dänisches Team. In einem spannenden und umkämpften Spiel 
mussten wir uns leider knapp mit 14:13 geschlagen geben – ein bitteres, aber lehrreiches Ende für unser Team.
Leidenschaft pur bei der U15
Unsere U15 startete gegen drei schwedische und ein niederländi-
sches Team ins Turnier. Auch sie konnten sich in der Vorrunde den 2. 
Platz sichern und standen damit ebenfalls im A-Playoff. Dort kämpften 
sie sich mit viel Leidenschaft und Teamgeist bis ins Viertelfinale durch. 
In einem nervenaufreibenden Spiel, das bis zur letzten Sekunde offen 
war, mussten sie sich am Ende denkbar knapp mit 19:18 geschlagen 
geben.
Mehr als nur Handball
Auch wenn beide Mannschaften sportlich nur knapp an einer noch 
größeren Überraschung vorbeigeschrammt sind, überwiegen am 
Ende die positiven Eindrücke. Besonders schön war die Begegnung 
mit dem Team aus Hong Kong, mit dem wir uns während des Turniers 
richtig gut verstanden haben. Solche internationalen Freundschaften 
und der Austausch mit Spielerinnen und Spielern aus aller Welt ma-
chen den besonderen Reiz der Lundaspelen aus – oft bleiben genau 
diese Begegnungen noch lange in Erinnerung und sind das, was das 
Turnier wirklich einzigartig macht.
2025 – wir kommen wieder!
Alles in allem war es für uns ein unvergessliches Erlebnis, bei dem wir nicht nur sportlich gefordert wurden, sondern auch viele wert-
volle Erfahrungen sammeln konnten – sowohl auf als auch neben dem Spielfeld.
Und das Beste: Schon jetzt ist die Vorfreude groß – wir freuen uns darauf, auch 2025 wieder Teil der Lundaspelen zu sein!
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Auch dieses Jahr fand es wieder statt: Unser alljährliches Sommercamp. Vom 04.-06.08. wurde in der Franconian International School 
Handball gespielt, viel gelaufen und einiges gelernt.

Während der erste Tag ganz im Zeichen von Kondition und Ausdauer, Handball und Ballgeschicklichkeit stand, bekamen die 48 Hand-
ballerInnen am zweiten Tag Besuch von zwei Profis unserer 1. Mannschaft: Marek Nissen und Florian Scheerer gaben sich die Ehre 
und trainierten und spielten zusammen mit den Kids. Daneben standen sie für viele Fragen und natürlich Autogramme zur Verfügung.  

Den krönenden Abschluss bildete am dritten Tag unser großes Abschlussturnier, bei dem alle zeigen konnten, was sie in den drei 

SOMMERCAMP 2025 
Drei Tage voller Spiel, Spaß und Training mit den Profis

Tagen gelernt hatten – und das war einiges.

Sehr zufrieden und glücklich verließen alle Kinder am 
Ende die Halle mit dem Versprechen auch im nächsten 
Jahr wieder dabei zu sein. 

Herzlichen Dank an die freiwilligen Helfer Emile, Maria, 
Chiara, Hannah, Marc, Irem und Hans Lukas – und 
einen besonderen Dank an Angie und Jarik für die 
großartige Planung.

TRAININGSLAGER IN NÜRTINGEN
Vom 29.–31. August war unsere weibliche A-, B- und C-Jugend im Trainingslager in Nürtingen – drei Tage voller Handball, Team-
geist und Spaß! Mit dabei waren insgesamt 55 motivierte Teilnehmerinnen, darunter auch einige Spielerinnen der D-Jugend, die erste 
Trainingslagerluft schnuppern durften. Täglich standen zwei intensive Einheiten auf dem Plan, ergänzt durch Taktikbesprechungen und 
Teambuilding-Aktionen, bei denen wir als Mannschaft noch enger zusammengewachsen sind. Die vielen Trainingseinheiten forderten 
uns körperlich und mental – aber genau das hat uns als Team stärker gemacht.

Ein echtes Highlight war der Besuch des Spiels der Nürtinger Damen 1, bei dem wir uns viele Ideen und Motivation abschauen konn-
ten. Auch abseits der Halle war einiges geboten: Bei einem kleinen Disc Golf Wettbewerb konnten wir unsere Zielgenauigkeit unter Be-
weis stellen und hatten dabei jede Menge Spaß. Übernachtet haben wir in der DJH Stuttgart, wo wir nicht nur gut geschlafen, sondern 
auch ordentlich Energie getankt haben – unter anderem mit einer beachtlichen Menge an Nudeln, die bei allen sehr beliebt waren.

Insgesamt war es ein super handballreiches Wochenende, das uns sportlich weitergebracht und als Team richtig zusammenge-
schweißt hat. Die Saison kann kommen – wir sind bereit! 

ERNEUERBARE ENERGIEN  I SANITÄR  I SPENGLEREI 

HEIZUNGSTECHNIK  I ELEKTRO  I KUNDENDIENST

AUS DER REGION 
FÜR IHRE ZUKUNFT!

Mühlgasse 1 . 91096 Möhrendorf

Tel. 09133 76 98 90

info@pillipp.de . www.pillipp.de

Top COP 5,7      42 dB(A) super leise      70° C Vorlauf
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Wir bewegen 
Mensch und MaschineMensch und Maschine
www.heitec.de

 

Dresdener Straße 10     TEL  09131 92027-30   MAIL info@franken.cd 

91058 Erlangen          FAX 09131 92027-37   WEB  www.franken.cd 

 

Sauberkeit, die begeistert  
                   – für ein starkes Team! 

Wir wünschen der Mannschaft  
              eine erfolgreiche Saison ! 
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SAUERLANDCUP 2025
mA-Jugend gelingt souverän und ungeschlagen die Titelverteidigung | mB-Jugend mit starker Leistung im Finale | HC Erlan-
gen e.V. holt den Gesamtsieg unter 64 Mannschaften

Das erste Highlight auf dem Weg zum Saisonstart Mitte September gab es mit der Teilnahme am dreitägigen Sauerlandcup.
Am wohl größten Jugendturnier Deutschlands auf diesem Niveau nahm der HC e.V. mit vier Teams teil. Neben der mA- und mB-Ju-
gend, gingen auch die wA- und wB-Jugend an den Start.
Die mA bestätigte mit einem souveränen Turniersieg ihre aktuell gute Verfassung. Trotz einiger Ausfälle von Stammspielern konnten 
im Verlaufe des Turnier alle acht Spiele (Spielzeit ca. 30 min.) gewonnen werden. Im Halbfinale gegen Rostock (22:12) sowie im Fina-
le gegen Minden (22:8), vor knapp 1000 Zuschauern, demonstrierte die U19 eindrucksvoll ihre Leistungsstärke. In Vorrunde, Haupt-
runde und Viertelfinale gab es Siege gegen weitere Jugendbundesligamannschaften aus Melsungen, Hamburg, Horneburg, Lübeck, 
Düsseldorf und Bremen. Michel Fuchs holte sich die Auszeichnung als MVP des Turniers.

Die mB steigert sich im Turnierverlauf deutlich und musste sich erst im Finale gegen starke Gummersbacher geschlagen geben. In der 
Vorrunde tat sich die U17 schwer und musste zwei Niederlagen gegen Bremen und Bonn einstecken. Einen Sieg gab es gegen Nettel-
stedt. In der Hauptrunde steigerte sich die Truppe mit Siegen gegen Menden und Habenhausen und konnte so noch in die Endrunde 
einziehen. Bei den Erfolgen im Viertel- und Halbfinale gegen Bayer Dormagen und Hannover konnten Ausrufezeichen gesetzt werden.

Hauptstraße 5

CATS 
BOWLS 

BURGERSFolge uns:   

Für unsere weiblichen Teams war der Sauerlandcup 2025 eine besondere Premiere. Erstmals gemeinsam gingen sowohl die wA- als 
auch die wB-Jugend bei diesem traditionsreichen Turnier an den Start. Die wB verpasste den Einzug ins Viertelfinale nur denkbar 
knapp – was angesichts der starken Gegner und der knappen Spiele besonders ärgerlich war. Auch die wA, die sich als neu zusam-
mengestellte Mannschaft erstmals auf diesem Niveau beweisen musste, konnte noch nicht ganz mithalten und musste sich nach der 
Gruppenphase verabschieden. Beide Mannschaften sammelten bei ihrem ersten Auftritt wichtige Erfahrungen auf hohem Niveau und 
trugen mit ihren Leistungen zum Gesamterfolg des HC Erlangen e.V. bei. 
Der HC Erlangen zählt zu den wenigen Vereinen in Deutschland, die Leistungssport sowohl im männlichen als auch im weiblichen 
Jugendbereich konsequent fördern. Dies zeigte sich eindrucksvoll beim erstmaligen Gewinn des Gesamtsiegs, zu dem die Podiums-
plätze der mA- und mB-Jugend und die Siege der wA- und wB-Jugend beitrugen.

Die mA-Jugend holt sich den Turniersieg in ihrer Altersklasse.

Die mB-Jugend jubelt über den 2. Platz. Der HC Erlangen holt sich den Gesamtsieg im Sauerland Cup.
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BHV-SICHTUNG - BAYERNAUSWAHL - JAHRGANG 2011
Im Februar fand in der Erlanger Sporthalle der Franconian International School die Sichtung der Jahr-
gänge 2011 und jünger zur Neugründung der Bayernauswahl sowie der Zusammensetzung der Elite-
stützpunktkader Nord/Süd statt. 

Vor gut besuchter Tribüne spielten die insgesamt acht Bezirke des bayerischen Hand-
ballverbandes, in drei Spielrunden, ein Turnier gegeneinander aus. Als Sieger aller drei 
Runden ging der Bezirk Ostbayern, dem handballgeographisch auch Erlangen zugeord-
net ist, hervor. 
Die männliche C-Jugend des HC Erlangen stellte mit sieben Spielern den Kern der sieg-
reichen Bezirksauswahl. Weitere Spieler der U15 des HC Erlangen gingen für ihre Hei-
matbezirke Mittelfranken und Unterfranken an den Start. Der Turniersieg spielte bei dieser 
BHV-Veranstaltung aber eher eine untergeordnete 
Rolle. Unter den Augen der bayerischen Landestrainer 
dienten die Turnierspiele hauptsächlich dazu den neuen 
Bayernauswahlkader der Jahrgänge 2011 und jünger 

zusammenzustellen. Von den insgesamt zehn an der Sichtung bzw. dem Turnier teilnehmenden 
Spielern des HC Erlangen schafften acht den Sprung in diesen neu zusammengesetzten Landes-
kader.  
Ein sehr schönes und erfreuliches Ergebnis. 
Die beiden nicht gesichteten Spieler können sich aber berechtigte Hoffnungen auf eine regelmäßige 

Teilnahme an den nordbayerischen Elitestützpunkten 
machen. Dadurch können sie sich über einen zweiten Sichtungsweg für die bayerische 
Landesauswahl empfehlen. Für alle gesichteten Spieler bedeutet die Nominierung und 
der tolle Erfolg aber auch, sich nicht auf dem bereits Erreichten auszuruhen, sondern 
diese lediglich als erstes Etappenziel ihrer individuellen Entwicklung anzusehen. 

Von Erlangen in die Bayernauswahl – 
unsere Jungs zeigen ihr Können.

…ab Montag, 25.11.2024

READY FOR THE SEASON | READY FOR THE FUTURE

Crowdfunding zur Unterstützung des Nachwuchshandballs beim HC Erlangen e.V.

Danke für 
eure 

Unterstüt
zung!

Bei unserer Crowdfunding Aktion sind über 7.000 € zusammengekommen 
– ein tolles Ergebnis dank eurer Unterstützung.

Mit dem Geld konnten wir neue Trainingsgeräte anschaffen 
und  viele der vorgestellten Projekte im Verein umsetzen.

Ein riesiges Dankeschön an alle, die mitgemacht haben – 
ohne euch wäre das nicht möglich gewesen!

Genossenschaftlich 
heißt, sich für die 
Gemeinschaft vor Ort 
stark zu machen.

Bei uns als Genossenschaftsbank können 
alle Kundinnen und Kunden auch Teilhaber 
werden. Und den Zielen unserer Teilhaber 
fühlen wir uns besonders verpfl ichtet. 

Jeder neue Teilhaber profi tiert von zahlrei-
chen Vorteilen. Welche das sind, erfahren Sie 
hier: vr-teilhaberbank.de/vorteile

Wir machen den Weg frei.

vr-teilhaberbank.de
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ERLANGEN
Neumühle 1 und
Kurt-Schumacher-Str. 14

Kostenlosen Termin online buchen, im Markt mit unseren Experten detailliert 
planen und von den Profis vom HSF Handwerker-Service-Franken umsetzen lassen. 

DEIN NEUES BAD
AUS EINER HAND

Mo.-Sa. von 8-20 Uhr geöffnet
 Baumarkt Regnitztal GmbH & Co. KG, Neumühle 1, 91056 Erlangen und Kurt-Schumacher-Str. 14, 91052 Erlangen

ALLES MACHBAR

Termin-
vereinbarung

Unsere Mannschaften – 
gemeinsam stark in die Saison 2025/26
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AUF GEHT'S HC!
KDE wünscht allen Mannschaften  

des HC Erlangen e.V.  
eine spannende und erfolgreiche Saison!

KDE Transport GmbH   Fon: 09131 97 20 110   Mail: dispo-er@kde-kurier.de   www.kde-kurier.de
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